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Spielzeug-
Flohmarkt
Verkaufen, verhandeln,
Taschengeld aufbessern.
Der Spielzeug-Flohmarkt
von Kids für Kids!

Diese Woche
Fr & Sa

Ansichtskarten
aus aller Welt
Friedrich Reichl aus St. Florian
sammelt seit über 60 Jahren An-
sichtskarten, Fotografien und
Tonträger aus aller Welt. Heute
umfasst sein digitales Archiv über
21.500 Karten – weitere 22.000
wartennochdarauf,eingescanntzu
werden. Der 75-Jährige katalogi-
siert jedes Stück sorgfältig und be-
wahrtsoAlltagsgeschichteausüber
einem Jahrhundert auf. Seite 2

Harter Schlussakt Die letzte Etappe der 15. Internationalen Raiffeisen OÖ Rundfahrt am 1. Juni beginnt beim Pa-
neum in Asten, führt über 132,3 Kilometer durch das Alpenvorland und endet auf der Höss. Seite 22 / Foto: Jure Gasparic

<Urkunde für Ehrenamt
Alfred Narovnigg wurde für seine
25-jährige Tätigkeit als Arbeits-
kreisleiter der Gesunden Gemeinde
Asten geehrt. >> Seite 4

<NeueWohnhausleitung
Verena Birklbauer ist die neue Lei-
terin des Lebenshilfe-Wohnhauses
in St. Florian. >> Seite 6

<Staatsmeistertitel
Der Tanzverein Dance Explosion
Asten holte sich bei den Staatsmeis-
terschaften zweimal den Meister-
und einen Vize-Titel. >> Seite 12

<Oldtimer-Treffen
Mit über 70 historischen Fahrzeu-
gen findet am Samstag, 17. Mai, im
Schloss Ennsegg wieder das belieb-
te Oldtimer-Treffen statt. >> Seite 24 23.+24.Mai2025•TabakfabrikLinz

Festival of

Curiosity

WarumleuchtenmancheStädte hellerals andere?

FFF

e h
elle

r

der
e?

festivalofcuriosity-linz.at
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DIGITALES ARCHIV

Die Welt im Postkartenformat:
21.580 Grüße aus aller Ferne
ST. FLORIAN. Was mit einer
Schuhschachtel voller Ansichts-
karten begann, ist heute ein di-
gitales Archiv mit über 21.500
Schätzen: Seit mehr als 60 Jah-
ren sammelt der Florianer Fried-
rich Reichl Karten sowie Foto-
grafien und Tonträger aus aller
Welt.

Am Anfang war eine Schuh-
schachtel mit 267 Stück Postkar-
tenausweitenTeilenderWelt.„Als
ich acht oder neun Jahre alt war,
bekam ich vomFreundmeines Va-
ters, der damals Obermeister bei
der Voest war und aus der ganzen
Welt Grußbotschaften bekommen
hat, eine Kiste voller Ansichtskar-
ten geschenkt“, erzählt Reichl. „Er
wusste vermutlich nichts damit an-
zufangen, aber ich war fasziniert
von den Geschichten, die die Bil-
der erzählen. Auch, was und wie
sich die Leute gegenseitig ge-
schrieben haben, fand ich span-
nend“, erklärt der gelernte Ma-
schinenschlosser seine Sammel-
leidenschaft, die er nun schon seit
mehr als sechs Jahrzehnten pflegt.

21.580 Karten archiviert
Pflegt – weil er sich die Mühe ge-
macht hat, jede einzelne Karte zu
nummerieren, katalogisieren und
digitalisieren. Sein technikaffiner
Sohn hat ihm ein Programm am
Computer installiert, mit dem der
75-Jährige sofort findet, nach was
er sucht. „So behalte ich den Über-
blick.DasEinscannenderKartenist
eine nette Winterbeschäftigung.“
21.580 Karten sind im digitalen
System hinterlegt. Weitere fast
22.000 warten in Alben darauf,
noch eingescannt zu werden. Fein
säuberlich in Kisten, Regalen und
sogar einer alten Sauna einsortiert
undmitNummernversehen,hat der
Florianer nach eigenen Angaben
von jeder oberösterreichischen
Ortschaft eine Karte. Mit dem

Computerprogramm kann er nach
Namen, Bezirken,Gemeinden oder
Jahrgang genau die Karte finden,
nach der er sucht. Seine ältesteKar-
te zeigt Schaffhausen, eine Stadt in
der Schweiz, nähe der deutschen
Grenze, im Jahr 1887. Die älteste
österreichische Ansichtskarte ist
von der Messestadt Wels aus dem
Jahr 1889.

Bilder erzählen Geschichten
Unter den Post- und Ansichtskar-
ten finden sich auch alte Fotogra-
fien. Zudem hat er eine Schall-
platten- und Schellackplatten-
Sammlung in seinem zweiten,
untersten Kellergeschoss ange-
legt. „Ich finde es beeindruckend,
wie viel man aus den Fotografien
herauslesen kann“, erklärt der
Pensionist, während er ein Klas-
senfoto in schwarz-weiß betrach-
tet: „Die Kinder sehen nicht be-

sonders glücklich aus. Sie lächeln
nicht und ihre Kleidung sieht ärm-
lich aus.“ Mittig im Bild, vor den
sitzenden Kindern in der ersten
Reihe, steht eine kleine Tafel, die
das Wort „Nagyösz“ in schnörke-
liger Schrift ziert. Es ist der unga-
rische Name für den rumänischen
Ort Tomnatic. „Damals wie auch
heute sind viele rumänische Orte
keine wohlhabenden. Man sieht
außerdem, wie sich die Gesell-
schaftdamals inKlassengeteilthat,
oder teilen musste“, analysiert der
Hobbysammler und deutet auf ein
Mädchen am linken Bildrand, ab-
seits stehend von der großenGrup-
pe: „Auch wenn die Aufnahme
farblos ist, erkennt man, dass das
Mädchen etwas anders aussieht als
die anderen.Vermutlichwar sie ein
Kind der Roma und Sinti.“ Ein an-
deresBild zeigt einen jungenMann
in Uniform und Barett – eine mi-

litärische Kopfbedeckung. Die
JahreszahlaufderRückseite:1943.
„Wäre spannend zu erfahren, was
aus ihm geworden ist. Ob er heute
noch lebt?“, fragt sich Reichl.
Stunden könnte man damit ver-
bringen, sich alle diese Karten und
Fotos anzusehen.

Reichl: „Lustig muss es sein“
Schallplatten- und Schellackplat-
ten sind es exakt 4.401 Stück, die
er im Computersystem hinterlegt
hat.Gehört hat er jede einzelne von
ihnen. „Ich musste ja ausforschen,
ob sie denn auch wirklich noch
funktionieren.“ Seine Lieblings-
Musikrichtung? „Jede! Ich höre
alles, so lange es lustig ist. Klas-
sische Musik, Operetten – Haupt-
sachesie sindnichtzu ‚schwer‘.“<

Zur Bildergalerie

Friedrich Reichl sammelt seit mehr als 60 Jahren Post- und Ansichtskarten aus aller Welt. Foto: Tips/Matschek
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VERKAUF

Bunt, fröhlich und kreativ: Das war der erste
Frühlingsmarkt des Caritas-Horts Hofkirchen
HOFKIRCHEN. Mit viel Herz-
blut und Begeisterung veran-
staltete der Caritas-Hort erst-
mals einen eigenen Frühlings-
markt. Wochenlange Vorbe-
reitungen der Kinder und des
Hortteams mündeten in ein
farbenfrohes Fest der Kreati-
vität, das zahlreiche Besucher
zu den Verkaufsständen ins
Gemeindezentrum lockte.

VielZeitundEifer investiertendie
Hortkinder ins Basteln, Werken
und Pflanzen von Dingen, die so
bunt und vielfältig waren wie die
Hortgemeinschaft selbst. Ent-
standen sind außergewöhnliche,
bunte Stofftaschen, liebevoll be-
malte Tassen und Müslischüs-
seln, selbstgemachte Blumen-
töpfe und Pflanzenschalen, die sie

den Gästen beim ersten eigenen
Frühlingsmarkt des Horts feilbo-
ten.

Pflanzen und Kräuter gezogen
Außerdem haben die kleinen
Künstler gemeinsam mit dem

Hortteam Gemüsepflanzen,
Kräuter, Kresse und Sonnenblu-
men gezogen, die bald die Gärten
und Hochbeete der Besucher ver-
schönern und hoffentlich auch le-
ckere Früchte tragen werden.
Eröffnet wurde der Markt mit

einem fröhlichen Frühlingslied,
bevor es dann an den Verkauf
ging. Die Kinder präsentierten
den Besuchern ihre selbst-
gemachten Schätze, kümmerten
sich um das leibliche Wohl der
Gäste und sorgten für eine tolle
Stimmung.<

Zur Eröffnung sangen die Hortkinder ein fröhliches Frühlingslied. Foto: Andreas Winkler

Verkauft wurden unter anderem diese
bunten Stofftaschen. Foto: Jahra Preslmaier

EXCLUULUSIVVIV
IN ENNS – BY

FOTO

u.v.m.
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Linzer Str.10 •4470 Enns • MO–FR: 8.30–12&15–18Uhr • SA: 8.30–12Uhr
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GESUNDE GEMEINDEN

Gesundheitsförderungspreis 2024:
Auszeichnungen für Linz-Land
LINZ-LAND. Beim Gesundheits-
förderungspreis 2024 des Lan-
des Oberösterreich, der im
Ländlichen Fortbildungsinstitut
in Linz vergeben wurde, konnte
der Bezirk Linz-Land gleich
mehrfach punkten. Ansfelden
erreicht mit seinem innovativen
Gesundheitsprogramm den 3.
Platz. Ehrenpreise gab es für
langjährige Arbeitskreisleiter
aus Asten und Kematen/Krems.

Die Stadtgemeinde Ansfelden
wurde für ihr vorbildliches Ge-
sundheitsprojekt „Herbst. Le-
benszeit. Aktiv“ mit dem 3. Platz
ausgezeichnet und erhielt ein
Preisgeld von 750Euro.Über drei
Jahre hinweg hat sich die Stadt in-
tensiv der Gesundheitsförderung
von Bürgern ab 60 Jahren gewid-
met. Mit über 70 Veranstaltun-
gen und mehr als 2.700 Teilneh-
menden setzte das Projekt auf ein
vielfältiges Angebot in den Be-
reichen Ernährung, Bewegung
und psychische Gesundheit. Be-
sonders das Bewegungspro-
gramm „Rüstig statt Rostig“ kam
hervorragend an und motivierte
viele zur aktiven Auseinanderset-
zung mit dem eigenen Wohlbe-
finden.
Gesundheitslandesrätin und Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin
Christine Haberlander (ÖVP)

zeigte sich beeindruckt vom En-
gagement: „Die Gesunden Ge-
meinden ermöglichen den Men-
schengemeinsameErlebnisseund
Erfahrungen zu Gesundheitsthe-
men dort, wo sie daheim sind.“
Ansfelden habe mit seinem An-
gebot ein starkes Zeichen gesetzt.

Ehrungen für langjährige
Arbeitskreisleiter
Auch langjährige Ehrenamtliche
aus dem Bezirk Linz-Land wur-
den im Rahmen des Festakts für
ihren unermüdlichen Einsatz ge-
ehrt: Alfred Narovnigg aus Asten
wurde für über 25 Jahre Tätigkeit
als Arbeitskreisleiter der Gesun-
den Gemeinde Asten ausgezeich-

net. Manfred Prömer aus Kema-
ten an der Krems erhielt eine Eh-
rung für mehr als 20 Jahre Enga-

gement in der Leitung des lo-
kalen Gesundheitsarbeitskreises.
Beide haben über Jahrzehnte hin-
weg zentrale Rollen in der Orga-
nisation von Gesundheitsinitiati-
ven gespielt und damit maßgeb-
lich zur Verbesserung der Le-
bensqualität in ihren Gemeinden
beigetragen.
„Mehr als 3.000 ehrenamtliche
Mitarbeitende tragen in Oberös-
terreich jährlich zur kommunalen
Gesundheitsförderung bei. Sie
laden zu regelmäßigen Sitzungen
ein, motivieren Bürger zur Mit-
arbeit in den Arbeitskreisen und
vernetzen die unterschiedlichen
Vereine in der Gemeinde. Ohne
sie wäre das Netzwerk Gesunde
Gemeinde nicht denkbar“, so Ha-
berlander abschließend.<

Arbeitskreisleiter Alfred NarovniggArbeitskreisleiter Manfred Prömer

Stadtrat Markus Kullmann, LH-Stv. Christine Haberlander, Stadträtin Ajdina Sa-
mardzic, Sabrina Wimmer, Edith Schauflinger, Bürgermeister von Ansfelden
Christian Partoll, Alexandra Schopper, Pamela Pürstinger und Thomas Schwarz-
enbrunner (v. l.) bei der Preisverleihung Fotos (3): Land OÖ/Daniela Steinberger

SINGVEREIN ENNS 1919

Einladung zur Schnupper-Chorprobe
ENNS. Mit zahlreichen Gästen
wurde die Revue „Fast wie im
Himmel“ vom Ennser Singverein
1919 zum vollen Erfolg. Die
„himmlisch“ dekorierte Stadthalle
bot die perfekteKulisse für eine be-
eindruckende Darbietung aus aus-
drucksstarken Solonummern, mit-

reißenden Ensemble-Stücken und
stimmungsvollen Chorarrange-
ment. Das weckte wohl auch beim
Publikum die Freude und Lust am
musizieren, und so lädt der Verein
amMontag, 19. Mai, 19.30 Uhr, zu
einer Schnupper-Chorprobe in den
Pfarrsaal Enns-St. Laurenz ein.<Der Ennser Singverein präsentierte die Revue in der Stadthalle. Foto: Christian Kapl
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TRADITION

Feierliche Weintaufe
ST. FLORIAN. Im stimmungsvol-
len Ambiente des Stiftskellers St.
Florian fand die diesjährige
Weintaufe statt. Die traditionsrei-
che Veranstaltung stand ganz im
Zeichen bemerkenswerter Pre-
mieren. Erstmals hatte Landes-
hauptmann Thomas Stelzer die
Weinpatenschaft übernommen.
Ebenso zum ersten Mal hatte der
neu ins Amt eingeführte Stifts-

propst Klaus Sonnleitner die fei-
erliche Segnung des Weins vor-
genommen. Verantwortlich für
den diesjährigen Prälatenwein
zeichnete sich das junge Winzer-
paarKatiundMaxBrustbauer,das
erst kürzlich das elterliche Wein-
gut übernommen hatte. Mit viel
Engagement und frischen Ideen
führten sie dieWeintradition ihrer
Familie fort.<

Der Chor „Melodists“ aus Niederwaldkirchen
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Fest für den Frieden
ENNS/ENNSDORF. 80 Jahre nach
Kriegsende wurde die Ennsbrü-
cke zum Schauplatz eines Frie-
densfests, veranstaltet vom
Mauthausenkomitee Enns mit
den Gemeinden Enns und Enns-
dorf.
Unter dem Motto „Gemeinsam
für ein Niemals wieder“ standen
Friedenslieder imMittelpunkt, da
Musik als universelle Sprache
über alle Grenzen hinweg verbin-
det. Begleitet von knapp 400Kin-
dern, Jugendlichen und erwach-
senen Chorsängerinnen und -

sängern, brachten die über 1.000
Gäste beim gemeinsamen Singen
die Ennsbrücke zumKlingen.
„Frieden brauchtDemokratie und
Beteiligung, die Verbindung von
Menschen schafft die Basis für
friedliches Zusammenleben“,
betonte Kulturstadträtin Gabriele
Käferböck.
Der Ennser Bürgermeister Chris-
tian Deleja-Hotko wies darauf
hin, dass wir dankbar sein dürfen
für die bisher längste Friedens-
periode, die wir in Österreich je
erleben durften.<

Trotz des Regens kamen 1000 Gäste zum Friedensfest. Foto: Gabriele Käferböck
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BETREUUNG

„Jeder darf so sein, wie er ist“: neue
Leiterin für Lebenshilfe-Wohnhaus
ST. FLORIAN. Verena Birklbau-
er ist die neue Leiterin des
Wohnhauses der Lebenshilfe
Oberösterreich in St. Florian.
Die gebürtige Florianerin kennt
die Gemeinde und viele ihrer
Bewohner seit ihrer Kindheit –
ein großer Vorteil für ihre neue
Aufgabe.Gemeinsammiteinem
engagierten Teambetreut sie 26
Menschen mit intellektueller
Beeinträchtigung an drei
Standorten in St. Florian.

Nach ihrem Studium der Sozia-
len Arbeit war Birklbauer zu-
nächst in der psychosozialen Be-
ratung tätig. Bei der Lebenshilfe
Niederösterreich sammelte die
27-Jährige erste umfassende Er-
fahrung in der Begleitung von
Menschen mit Beeinträchtigung
– ein Arbeitsfeld, das sie als ihr
persönliches „Steckenpferd“ be-
zeichnet.
Der direkte Kontakt zu Bewoh-
nern und Mitarbeitern ist der
neuen Wohnhausleiterin ein
zentrales Anliegen. Ihre tägli-
chen Rundgänge im Wohnhaus
sind bewusst so gelegt, dass sie

möglichst viele zu Betreuende
persönlich antreffen kann. „So
bekomme ich einen unmittelba-
ren Eindruck vom Alltag und der
Stimmung in den Gruppen“, sagt
Birklbauer.

Inklusion im Alltag
Die Bewohner des Wohnhauses
sind unterschiedlich alt – einige
sind bereits in Pension, die
Mehrheit besucht an Werktagen
die Lebenshilfe-Werkstätte. Be-
sonders praktisch: Ein Teil der

Wohnplätze befindet sich im sel-
ben Gebäude wie die Werkstätte
an der Wiener Straße – das er-
leichtert den Arbeitsweg für
viele.
Die Lebenshilfe ist seit vielen
Jahren fest in der Gemeinde ver-
ankert. Die Bewohner sind in das
Ortsgeschehen eingebunden und
im Gemeindeleben willkom-
men. Dass Inklusion hier aktiv
gelebt wird, ist auch der zentra-
len Lage des Wohnhauses zu
verdanken. „Wir geben alle unser

Bestes, damit sich die Menschen
daheim fühlen. Jede und jeder
darf so sein, wie sie oder er ist“,
betont die neue Leiterin.

Verstärkung gesucht – auch
für Quereinsteiger offen
Das Team des Lebenshilfe-
Wohnhauses umfasst 34 Mit-
arbeiter. Sie kümmern sich mit
großem Einsatz und Freude um
die Bewohner. „Durch meine
lange Zeit an der Basis weiß ich,
wasdieMitarbeitendenvorOrt in
der Betreuung täglich leisten“,
sagt die 27-Jährige.
Viele von den Betreuern haben
eine fachspezifische Ausbildung
in der Behindertenbegleitung,
einige absolvieren diese berufs-
begleitend.
Aktuell sucht Birklbauer Ver-
stärkung für ihr Team – auch
Quereinsteiger sind willkom-
men.<

Verena Birklbauer (links) beim Sonnen mit Bewohnern im Garten des Lebenshil-
fe-Wohnhauses in St. Florian Foto: Lebenshilfe OÖ

Informationen zu offenen
Stellenangeboten online unter
www.mit-menschen-wachsen.at
oder telefonisch unter
07224 4675 (Verena Birklbauer)

Mostwandertag Beim 46. Mostwandertag in St. Pantaleon-Erla waren an
die 600Wandersleut auf den Beinen. Start und Ziel war beimMostheurigen Let-
tern in Erla. Besonders beliebt waren die von den Bäuerinnen aus St. Panta-
leon-Erla frisch gebackenen Bauernkrapfen bei der Familie Fuchsberger. Unter
Helfern war auch Bürgermeister Roman Kosta. Foto: Fritz Auinger

Tips-Wohlfühltag ImRahmen von „Wandern&Pilates“ luden Tips und dieWan-
dertipp-Autorin Claudia Schallauer zu einer kräftigenden Pilates-Stunde ein. Da-
nach ging es über die Dächer von Wels hinauf zur Marienwarte, über den Reinberg,
entlang der Traun und als Abstecher durch den Tierpark. Nach rund dreieinhalb Stun-
den Bewegung endete der Tag mit einer kulinarischen Stärkung in der Altstadt.
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HOCHFEST

Fest des Heiligen Florian
ST. FLORIAN. In der Stiftsba-
silika wurde das Hochfest des
Heiligen Florian gefeiert.
Zahlreiche Ehrengäste waren
anwesend.

Das Hochfest des Heiligen Flo-
rian, des Landes- und Diözesan-
patrons von Oberösterreich, wur-
de in der Stiftsbasilika von St.
Florian gefeiert. Neben den vie-
len Besucherinnen und Besu-
chern der Kirchengemeinde wa-
ren auch zahlreiche Ehrengäste
anwesend. Propst Klaus Sonn-
leitner begrüßte die Repräsen-
tanten des öffentlichen Lebens
mit Landeshauptmann Thomas
Stelzer an der Spitze, die Ver-
treter und Vertreterinnen der Di-
özese und der geistlichen Ein-
richtungen, die Mitbrüder der
Augustiner-Chorherren, die
Goldhaubenfrauen, die Vertre-

tungen der Einsatzorganisatio-
nen sowie eine große Abordnung
der österreichischen Rauchfang-
kehrer-Innungen, deren Schutz-
patron der Heilige Florian ist.
Die musikalische Gestaltung des
Pontifikalamts zum Fest des hei-

ligen Florian übernahmen die
Florianer Sängerknaben gemein-
sam mit Bläsern des Musikgym-
nasiums Linz. An der Bruckner-
Orgel spielte Andreas Etlinger,
die musikalische Leitung hatte
Markus Stumpner.<

Zahlreiche Gläubige nahmen am Hochfest teil. Foto: Werner Kerschbaummayr
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 Pfarrsaal Enns-Lorch          
 

 Sonntag, 25. Mai 2025 
 

4 Termine (25.5., 1.6., 15.6. u. 22.6.)  
 

DANCE ALONE/LINEDANCE - Level II    16.00 - 17.00 Uhr17.00 Uhr DANCE ALONE/LINEDANCE
  € 45,- pro Person 

 
GesellschaftstänzeGesellschaftstänze Gesellschaftstänze (Walzer, Foxtrott, Cha-Cha-Cha, Jive…) 
 

ANFÄNGER                                              17.00 - 18.30 Uhr ANFÄNGER 17.00 18.30 Uhr
ANFÄNGER Fortsetzung                          18.30 - 20.00 Uhr ANFÄNGER Fortsetzung 18.30 20 00 Uhr
FORTGESCHRITTENE                                 20.00 - 21.30 Uhr 

€ 69,- pro Person 
 

ANMELDUNG: 

 

ANMELDUNG: 

Nur echt mit dem grünen Hut!

16. Mai 2025 von 14:00 - 17:00 Uhr
Es ist wieder soweit!
Die Baustelle befindet sich in Pabneukirchen und
kann von 14:00 – 17:00 Uhr besichtigt werden.

Kostenlose Anmeldung per

E-Mail: office@buchner.at
Telefon: 07956 / 7411
oder über das Online-Formular (QR-Code).

www.buchner.at

Baustellen
Rundgang

CAFÉ

Eltern ins Café
eingeladen
ENNS. In der Nachmittagsbetreu-
ungderVolksschuleEnnsfandein
Mutter- und Vatertags-Café statt.
Zahlreiche Eltern und Kinder
folgten der Einladung und genos-
sen einen gemütlichen Nachmit-
tag bei Kaffee, Kuchen und guter
Stimmung. Besonders großer
Andrang herrschte am Verkaufs-
stand für selbstgebastelte Mutter-
und Vatertagsgeschenke.<

Perfektes Service Foto: Rebecca Dixon-Hingerl
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TIPS TALK

„Warm im Umgang, aber hart in der Sache“
KREMSMÜNSTER/OÖ. Die
international erfahrene Mana-
gerin Saori Dubourg ist Vor-
standsvorsitzende der Greiner
AG inKremsmünster undVor-
standsmitglied der Industriel-
lenvereinigung OÖ. Im Tips-
Gespräch gibt sie Einblicke in
ihre Denkweise.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Im dritten Jahr der Rezession
herrscht in der Industrie Katerstim-
mung. Wie geht es weiter?

Saori Dubourg: Ich bin davon
überzeugt, dass wir in Lösungs-
räumen denken müssen, wenn
wir uns als Oberösterreich, aber
auch als Österreich und Europa
weiterentwickeln wollen. Wir
haben viele Ressourcen, auf die
wir zurückgreifen können: Tol-
le, gut ausgebildete Menschen
und sehr viel Technologie. Ich
treffe viele Unternehmer, die
Lust haben zu gestalten. Und das
in einer Zeit, die nicht einfach ist.
Ich glaube, wir müssen gemein-
sam anpacken. Das schulden wir
der Demokratie und der Bevöl-
kerung. Dazu tragenwir als Grei-
ner bei, indem wir in krisenresi-
liente Geschäfte investieren und

Menschen ausbilden. Wohlstand
entsteht aus drei Dingen: solide
Finanzen, die Produktivität der
Arbeit und Innovationen. Ich
glaube, dass wir auf allen drei
Ebenen arbeiten müssen, und der
Schlüssel liegt im gemeinsamen
Dialog. Ich nehme eine positive
Offenheit wahr, auch von Seiten
der Politik.

Sie haben bei Greiner ein neues Ta-
lentprogramm gestartet. Haben Sie
selbst an einem Mentoring-Pro-
gramm teilgenommen?

Ja, in vielen Phasen meines be-
ruflichenWerdegangs. In jungen
Jahren hilft es, um die Optionen,
die einem offenstehen, frühzei-
tig durchzudenken. Später, je
weiter man im Management auf-
steigt, desto weniger echtes

Feedback bekommt man. Ich
halte es für extrem wichtig, auch
als CEO noch offenes Feedback
zu bekommen, was ich besser
machen kann.

Sie sind im Aufsichtsrat der Stiftung
MINTality, die sich für die Förde-
rung von Bildungsangeboten für
Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik einsetzt,
und auch Mädchen ermutigt, tech-
nische Berufe zu ergreifen.

Ich wertschätze diese Initiative
sehr, weil wir gerade im natur-
wissenschaftlichen Sektor drin-
gend Talente brauchen. Die In-
novationsfähigkeit eines Landes
hängt von der Ausbildung und
von der Ausstattung an qualifi-
zierten Fachkräften in einem
Land ab. Bildung beginnt in der
Schule, darum machen wir bei
Greiner auch Schulbesuche.
Eines der wesentlichen Dinge,
die wir dort hinterlassen wollen,
ist, dass der größte ungenutzte
Raum der Raum der Möglich-
keiten ist. Ich glaube auch, dass
wir als weibliche Führungskräf-
te vorleben müssen, was mög-
lich ist.

Welche Fähigkeiten braucht eine
Führungskraft in diesen Zeiten?

Die Welt wird volatiler. Daher
glaube ich, dass Resilienz immer
mehr zu einer strategischen Füh-
rungsaufgabe wird. Neben dem
strategischen Denken braucht es
aber auch die Nähe zu den Mit-
arbeitern, um zu spüren, wo sie
stehen. Greiner Bio-One CEO Il-
ke Panzer und ich haben wäh-
rend der Nachtschicht in der Pro-
duktion mit den Schichtmit-
arbeitern gesprochen, um die
Problemezuverstehen,diesieauf
dem Herzen haben. Es ist sehr
wichtig, sozusagen in den Ma-
schinenraum zu schauen und ge-
nau zu verstehen, woran wir
arbeiten. Manchmal sind es klei-
ne Dinge, die man verändern
muss, damit es wieder nach vor-
ne geht. Mein Führungsstil ist
klar, sehr strategisch, warm im
Umgang, aber hart in der Sache
und in der Umsetzung.

Wie tanken Sie persönlich Kraft?

Bewegung in der Natur ist mein
Gegenpol. An einem der letzten
Wochenenden waren wir im
Salzkammergut, haben dort die
Seenlandschaft erkundet und viel
Natur getankt. Und ich bin kul-
turell sehr interessiert, gehe ger-
ne in Kunstmuseen, auch für die
gedankliche Inspiration.<

CEO Saori Dubourg Foto: Andreas Pohlmann

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Zuckerprojekt Wie viel Zucker ist eigentlich in Eistee, Limonade oder Ener-
gydrinks enthalten? Mit dieser Frage beschäftigte sich die 3a-Klasse der Mu-
sikmittelschule 1 in Enns bei einem Projekt zu gesunder Ernährung. Die ent-
haltene Zuckermengewurde rechnerisch ermittelt und festgehalten auf einemei-
gens gebastelten Board. Fazit: Wasser ist oft die beste Wahl. Foto: MMS 1 Enns
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SENIORENBUND LINZ-LAND

Viele Neuzugänge bei Ortsgruppen
LINZ-LAND. Der OÖ Senioren-
bund im Bezirk Linz-Land be-
weist eindrucksvoll, dass Ge-
meinschaftssinn und Engage-
ment keine Altersfrage sind.

Mit einem Neumitgliederwett-
bewerb im Zeitraum vom 1. Fe-
bruar 2024 bis zum 31. Jänner
2025 wurde gezielt das Wachs-
tum der einzelnen Ortsgruppen
gefördert. Im Rahmen einer fei-
erlichen Veranstaltung wurden
nun die engagiertesten Ortsgrup-

pen des Bezirks prämiert. Ge-
wertet wurde sowohl die abso-
lute Zahl an Neumitgliedern als
auch der relative Zuwachs im
Verhältnis zur bestehenden Mit-
gliederzahl. So hatten auch klei-
nere Gruppen aus ländlichen Ge-
meinden die gleichen Chancen
wie große Ortsgruppen. In der
Kategorie „absolute Neuzugän-
ge“ ging Leonding mit 45 neuen
Mitgliedern als klarer Sieger her-
vor, gefolgt von St. Marien (43)
und Pucking (29). In der relati-

ven Wertung überzeugte hin-
gegen die Ortsgruppe Haid mit
einem beeindruckenden Zu-

wachs von 24 Prozent, dicht ge-
folgt von St. Marien (18 Prozent)
und Pucking (17 Prozent).<

Landesobmann LH a.D. Josef Pühringer (l.)) und Landesgeschäftsführer Bundesrat
Franz Ebner (r.) gratulierten den anwesenden Obleuten und mitgereisten Ehrengästen.

Foto: OÖ Seniorenbund

ansfelden
todesfälle: Brigitte Gabriel verstarb 
im Alter von 71 Jahren; erna Kaufmann 
verstarb im Alter von 85 Jahren;

asten

todesfall: Robert 
schermann verstarb im 
Alter von 64 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: leopold 
Helm verstarb im Alter 
von 91 Jahren; Foto: privat

enns

todesfall: theresia 
Breinesberger verstarb 
im Alter von 94 Jahren;
 Foto: privat

todesfall: Gott-
fried Mooshammer 
verstarb im Alter von 100 
Jahren; Foto: privat

todesfall: Heinz 
Kralovics verstarb im 
Alter von 86 Jahren;  
 Foto: privat

 

niedeRneuKiRcHen
todesfall: Johanna schwarzlmüller 
verstarb im Alter von 85 Jahren;

leondinG

todesfall: 
erika unterpertinger 
verstarb im Alter von 85 
Jahren; Foto: privat

todesfälle: emil Geiger verstarb im 
Alter von 87 Jahren; Walter Hametner 
verstarb im Alter von 74 Jahren; 

piBeRBacH

GeBuRt: 
levi, Eltern: 
Tanja Pernkopf 
und Lukas 
Gruber;  
 Foto: BabySmile

todesfall: Waltraud schatzdorfer 
verstarb im Alter von 76 Jahren;

st. floRian
todesfall: erwin neumüller verstarb 
im Alter von 83 Jahren;

tRaun
todesfälle: Margaretha Zacharias 
verstarb im Alter von 98 Jahren; stefanie 
Grün verstarb im Alter von 93 Jahren;

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-enns@tips.at
tips-linzland@tips.at 

14.-25.7. Promenad
en Galerien Linz

MEDIEN-WORKSHO
P

Jetzt anmelden auf
tips.at/medienworkshop

Du bist an Medien interessiert und möchtest
Redaktionsluft im größten Medienhaus in
Oberösterreich schnuppern?

Kostenlose Teilnahme ab 16 Jahren

• Einblick in den journalistischen Alltag:
Zeitung, Online, Social Media und TV

• Kostenlose Redaktionsausbildung inkl. Tips-Zertifikat
• Führung durch das Druckzentrum
• Gemeinsame Erstellung der Ausgabe „Schultips“,

die an Schulen in OÖ verteilt wird



Enns10 20. Woche 2025Aus der region

STATISTIK

Arbeitslose in
Linz Land
LINZ. Der Anstieg der Arbeits-
losigkeit imBezirk Linz-Land ist
mehr als doppelt so hoch, als im
Österreichschnitt. Das berichtet
SPÖ-Bezirksparteivorsitzender
LAbg. Tobias Höglinger.

Die vom Arbeitsmarktservice
Traun veröffentlichten Arbeits-
marktdaten für den April 2025
zeigen einen Anstieg der
Arbeitslosigkeit von plus 27,5
Prozent im Bezirk Linz-Land im
Vergleich zumVorjahr.
Der stellvertretende SPÖ-Klub-
vorsitzende Tobias Höglinger
fordert daher ein Konjunkturpa-
ket für ganz Oberösterreich und
spricht sich für gezielte Investi-
tionen in den Ausbau des
Kinderbildungs- und -be-
treungsangebots und in die Ener-
giewende sowie für eine Schul-
sanierungsoffensive aus.<

Tobias Höglinger Foto: Land OÖ/Gruber

Radausfahrt Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat unternehmen rad-
fahrbegeisterte Pensionisten aus Asten eine leicht bewältigbaren Tour. Radfahrre-
ferent Franz Haghofer wählt dazu immer eine verkehrsberuhigte Strecke aus. Alle
sindwillkommen.Abfahrt ist stets um14Uhr imOrtszentrumAsten und endetmeis-
tens mit einem Besuch im Seniorenklub zur Nachbesprechung. Foto: Alois Haunschmid

DELFORT

Feuerwehrjugend Linz-
Land entdeckt Papierwelt
LINZ-LAND. Einen Abend voller
Überraschungen, Technik und
spannender Einblicke erlebten
kürzlich die Mitglieder der
Feuerwehrjugend des Bezirks
Linz-Land bei einem exklusiven
Besuch der Firma Delfort. Der
international tätige Spezial-
papierhersteller öffnete seine
Tore und gewährte den Jugend-
lichen einen hautnahen Blick
hinter die Kulissen.

Schon beim Empfang wurden die
Gäste mit einem Eis begrüßt – ein
erfrischender Auftakt zu einem
Abend, der schnell deutlich mach-
te: Delfort ist mehr als nur Papier.
Ein kompakter Vortrag bot faszi-
nierende Einblicke in die Welt der
Papierproduktion und weckte Neu-
gier auf das, was noch kommen
sollte. Besonders beeindruckt zeig-
ten sich viele der Jugendlichen von
den vielfältigen Lehrberufen im
Unternehmen – für manche viel-
leicht ein erster Schritt Richtung
Berufswelt.
Richtigspektakulärwurdeesbeider
anschließendenWerksführung.Die
Teilnehmer erlebten die riesige
Papiermaschine in Aktion und er-

fuhren aus erster Hand, wie Präzi-
sion, Hightech und Nachhaltigkeit
bei Delfort zusammenspielen. Ge-
duldig und mit Fachwissen beant-
worteten die Mitarbeiter alle Fra-
gen – und gaben so nicht nur einen
fachlichen, sondern auch einen sehr
persönlichen Einblick in den
Arbeitsalltag bei Delfort.
Ein weiteres Highlight des Abends
war die Vorstellung der werkseige-
nen Feuerwehr, der Betriebsfeuer-
wehr Feurstein. In der beeindru-
ckendenFahrzeughalle konnten die
Jugendlichen hautnah erleben, wie
hier Ausbildung, Technik und Ein-
satzbereitschaft zusammenspielen

– ganz nah an ihrem eigenen In-
teresse als Feuerwehrnachwuchs.
Abgerundet wurde der Abend mit
einer stärkenden Jause, kühlen Ge-
tränken und einer kleinen Überra-
schung: Jedes Jugendmitglied er-
hielt ein Goody-Bag mit prakti-
schen und kreativen Geschenken –
natürlich stilecht in oder aus Papier
„made byDelfort“. Eine schöneEr-
innerung an einen besonderen
Abend. Bezirksfeuerwehrkom-
mandant OBR Helmut Födermayr
bedankte sich imNamen aller Teil-
nehmer herzlich bei Geschäftsfüh-
rer Andreas Vogel und dem ge-
samten Delfort-Team.<

Bei einem spannenden Besuch bei der Firma Delfort in Traun erlebten die Feuer-
wehrjugendlichen aus Linz-Land Papierproduktion zum Anfassen. Foto: BFKDO LL

E-BikesKursMit steigender Nutzung von E-Bikes sind auch die Unfallzahlen ge-
stiegen. Um die Sicherheit zu erhöhen, führte der ÖAMTC-Zweigverein St.Valen-
tin einen kostenlosen E-Bikes Kurs für Senioren auf dem Gelände des Freizeit-
parks St.Valentin durch. Die Teilnehmer wurden im Umgang mit den elektrisch
unterstützten Bikes trainiert damit die Fahrsicherheit erhöht wird. Foto: Erich Grandl
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Das erste Ziel war die Firma LISEC.
Der Betrieb in Seitenstetten erzeugt
Glasbearbeitungsmaschinen. An-
schließend ging es auf den 712 Me-
ter hohen Sonntagberg, wo eine
Führung durch die Basilika am Pro-
gramm stand. Neben dem beein-
druckenden Kirchenbau wurde auch
die imposante Aussicht genossen.
Den Abschluss der Ausfahrt bildete
eine Einkehr in St. Leonhard amWal-
de.

Ausflug durchsMostviertel Eine Betriebsbesichtigung in Seitenstetten und ein
Besuch der Basilika am Sonntagberg waren die Höhepunkte der Ausfahrt ins Most-
viertel der Ernsthofner Senioren. Das erste Ziel war die Firma LISEC. Der Betrieb er-
zeugt Glasbearbeitungsmaschinen. Anschließend ging es auf den 712 Meter ho-
hen Sonntagberg, wo eine Führung durch die Basilika am Programm stand. Neben
dem beeindruckenden Kirchenbau wurde auch die imposante Aussicht genossen.

NACHHALTIGE GEWICHTSREDUKTION

Stylistin knackt den Abnehm-Code
OÖ. Martina Peterwagner aus 
Marchtrenk verlor 17 Kilo – 
und das Beste daran? Keines 
davon kehrte zurück.

Der Sommer naht, viele wollen ab-
nehmen. Bloß Finger weg von ex-
tremen Verzichtsmethoden! Auch 
wenn damit das ein oder andere 
Kilo schwindet, bleibt der große 
Erfolg aus. Denn einseitige Lösun-
gen bremsen den wertvollen Stoff-
wechsel, und die verlorenen Kilos 
kommen mit Verstärkung wieder.

Sie zeigt, wie es richtig geht
Jahrelang kämpfte die Stylistin 
mit ihrem Gewicht – bis sie einen 
neuen Weg wagte, der alles ver-
änderte! Schon nach einer Woche 
Stoffwechseltherapie bei easylife 
zeigte die Waage drei Kilo weni-
ger – und das ganz ohne Hungern. 
Stattdessen fühlte sich Martina  

Peterwagner so satt und dank pro-
fessioneller Betreuung motiviert 
wie nie zuvor. Ein gezielt ausge-
wogenes Ernährungsprogramm 

brachte ihre träge Fettverbrennung 
in Schwung, wodurch insgesamt 
17 Kilos innerhalb von nur 15 Wo-
chen schwanden. „Je länger ich die 

Therapie machte, desto besser ging 
es mir. Es war die beste Entschei-
dung meines Lebens“, erinnert 
sich die 52-Jährige. Ihr Wohlfühl-
gewicht hält sie seit mittlerweile 
drei Jahren.

Große Jubiläums-Aktion 
easylife feiert 20 Jahre – darum 
schenken die Abnehmprofis 
allen, die bis 30. Mai mit einer  
easylife-Therapie starten, 20 Pro-
zent zusätzliche Therapietage. 
Also, worauf warten? Denn mehr 
Tage, mehr Erfolg und beste  
Aussichten auf einen schlanken 
Sommer! Überzeugen Sie sich 
selbst bei einem unverbindlichen 
Erstgespräch.<� Anzeige

Vor drei Jahren machte Martina Peterwagner das Unmögliche wahr: Dank Stoffwechsel-
therapie passte das Lieblingskleid wieder – bis heute sitzt es perfekt. Foto: easylife

easylife-Therapiezentrum Linz
Tel. 0732 670999
Dr. Herbert-Sperl-Ring 2
4060 Leonding

ZEUGEN JEHOVAS

Gastredner Ludwig
Klarer besucht Enns
ENNS. Die Gemeinde der Zeu-
gen Jehovas in Enns lädt am
Samstag, 24. Mai, um 18 Uhr
und am Sonntag, 1. Juni, um
9.30 Uhr zu einem Vortrag mit
Ludwig Klarer ein.

Das Thema der Vorträgen des
Gastredners Ludwig Klarer lau-
tet: „Wirst du für die wahre An-
betung einstehen?“
Dieses theologische Thema
spannt den Bogen von der jüdi-
schen Geschichte bis nach dem
Tod Jesu Christi. Dabei geht es
darum, wie Propheten mutig für
den Gott der Bibel eintraten.
Auch die Nachfolger Jesu
brauchten damals einen starken
Glauben, um ihrem Herrn nach-
zufolgen. Ludwig Klarer erzählt
von einem Mann, der im Gehei-

men an Jesus glaubte, später aber
seine Unentschlossenheit über-
wand. Die Evangelien berichten,
wie er seinen ganzen Mut zu-
sammennahm und den Leich-
nam Jesu im Felsengrab seiner
Familie bestattete.
Der Vortrag kann kostenlos im
Gotteshaus der Zeugen Jehovas
oder per Video-Stream verfolgt
werden. Zoom-Zugangsdaten
gibt es per E-Mail: jz-st.valen-
tin@outlook.com<

Gastredner Ludwig Klarer Foto: FMZ
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Vollspaltenböden:
Verbot ab 2034
OÖ. Einigung beim Vollspalten-
boden-Verbot in der Schweine-
zucht auf Bundesebene: Ab Mitte
2034 soll das Verbot greifen.
„Oberösterreich ist mit rund 5.000
Schweinehaltungsbetrieben Bun-
desland Nummer eins. Jetzt gibt es
endlich Klarheit und Planungssi-
cherheit“, begrüßt Agrar-Landes-
rätin Michaela Langer-Weninger
(ÖVP). „Mit dem Kompromiss bei
der Änderung des Tierschutzge-
setzes ist die Grundlage gelegt,
dass es wieder zu Investitionen
kommen kann“, so auch Land-
wirtschaftskammer OÖ-Präsident
Franz Waldenberger. Der Verein
gegen Tierfabriken übt Kritik.

80 Jahre Volkspartei
OÖ. Landeshauptmann Thomas
Stelzer, das OÖVP-Landesregie-
rungsteam, Mandatsträger und
500 Funktionäre kamen in der
geografische Mitte Oberöster-
reichs, Gunskirchen, zusammen,
um feierlich das 80-jährige Be-
stehen der Oberösterreichischen
Volkspartei zu begehen. Der Zu-
gang der OÖVP zu Politik und Zu-
kunftsgestaltung sei „mit den
Menschen und für die Menschen
gemeinsam für das Land arbei-
ten“, so Stelzer in seiner Rede.

Start-Stipendien
OÖ/LINZ. Der Verein START
unterstützt engagierte Jugendliche
mit Migrationsgeschichte amWeg
zur Matura. Bis 31. Mai können
sich Jugendliche ab 15, die in OÖ
eine AHS bzw. BHS besuchen oder
Lehre mit Matura absolvieren, um
ein Stipendium bewerben.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Fo
to
:O
ÖV
P

GARDE- UND SHOWTANZ

Staatsmeistertitel für
Astener Tänzerinnen
ASTEN. Die Tänzerinnen des
Vereins „Dance Explosion As-
ten“ haben bei den Österreichi-
schen Meisterschaften im Gar-
de- und Showtanzsport in Nen-
zing (Vorarlberg) beeindrucken-
de Erfolge erzielt: Zwei Staats-
meistertitel und einen Vizemeis-
tertitel durften die jungen Mäd-
chen mit nach Hause nehmen.

„Auch wenn es für einen dritten
Staatsmeistertitel um nur einen
Punkt nicht gereicht hat, sind wir
unglaublich stolz, in allen Kate-
gorien die höchste Punkteanzahl in
der gesamten Vereinsgeschichte
erreicht zu haben“, zeigen sich die
Mitglieder des Astener Tanzver-
eins stolz. In der Kategorie „Garde
High Kick Hauptklasse“ staubte
Dance Explosion mit 275 Punkten
den Staatsmeistertitel ab, in der
„Show Modern Jugendklasse“

holte sich der Verein den Vize-
Staatsmeistertitel (263 Punkte).
Larissa Furtner und Nicole Herzog
erreichten in der „Show Duo
Hauptklasse“ mit 253 Punkten den
3. Platz und in der „Show Duo Ju-
gendklasse“ ertanzten sich Hanna
Köck und Linette Okafor den
Staatsmeistertitel (251 Punkte).<

Julia und Hanna Köck, Linette Okafor, Selina und Sarah Palmetzhofer, Lea Weiß,
Romina Scherzinger, Sophia Palmetzhofer, Nicole Herzog und Larissa Furtner
(v. l.) vom Tanzsportverein Dance Explosion Asten. Fotos (2): Dance Explosion Asten

Bei der Preisverleihung in Nenzing.

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
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Vorsicht beimGlücksspiel

Menschen spielen gerne. Spielen
kann entspannen und den zwi-
schenmenschlichen Austausch för-
dern. Das Besondere am Glücks-
spiel ist der Geldeinsatz und ein er-
hoffter Geldgewinn. Diesen Geld-
einsatz empfinden manche als zu-
sätzliche Spannung, wie zum Bei-
spiel am Spielautomaten, beim Rou-
lette oder Pokern. Auch Sportwet-
ten können wie Glücksspiele wir-
ken. Viele spielen auch online.
Die Übergänge vom Freizeitspiel
über ein problematisches Glücks-
spielverhalten bis hin zur krankhaf-
ten Spielsucht sind fließend. Ver-
mehrtes Glücksspiel führt schnell zu
finanziellen Engpässen und Schul-
den, Lügen und Streit innerhalb der
Familie, Schwierigkeiten am Arbeits-
platz und zu psychischen Folge-
krankheiten.
Deshalb sollte man vor Spielbeginn
immer ein maximales Einsatzlimit
planen. Dieses Limit darf das Mo-
natsbudget natürlich nicht in Ge-
fahr bringen. Wenn dieses Einsatz-
limit nicht eingehalten werden kann
und die Gedanken oft um das The-
ma Glücksspiel kreisen, sollte un-
bedingt die Reißleine gezogen und
Hilfe gesucht werden. Das gilt auch
fürMenschen,diezuvielZeitmitdem
Glücksspiel verbringen. Die Schuld-
nerhilfe bietet für Glücksspieler und
AngehörigespezielleBeratungenan,
um den Umgang mit dem Glücks-
spiel zu verbessern.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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OÖ SIEDLERVERBAND

Insektenfreundliche Gärten in
Sankt Florian ausgezeichnet
ST. FLORIAN. Im Rahmen des
Floriani-Kirtags zeichnete der
Oberösterreichische Siedler-
verband zwei Gärten in St. Flo-
rian für ihre besonders insek-
tenfreundliche und nachhalti-
ge Gestaltung mit einer eige-
nen Plakette aus.

Kurt Feichtner, Bienenbeauf-
tragter der Gemeinde St. Florian,
erhielt die Auszeichnung für sein
langjähriges Engagement rund
umdasThemaBienen und für die
naturnahe Bewirtschaftung sei-
nes eigenen Hausgartens.

Auszeichnung auch für
Literaturgarten
Auch der beliebte Literaturgar-
ten St. Florian wurde gewürdigt:

Die Plakette ging hier an Amts-
leiter Jakob Schreibmüller, Ob-
mann des Verschönerungsver-

eins St. Florian. Der Garten, ein
wertvoller Lebensraum für
Schmetterlinge, Bienen und vie-

le andere Insekten, wurde vom
Gartenmeister Augustinus Klein
in seiner jetzigen Form geschaf-
fen und über Jahre hinweg mit
großem Einsatz gepflegt. Der
Verschönerungsverein betreut
ihn weiterhin mit viel Engage-
ment.

Umweltschutz und
Artenvielfalt
VP-Bürgermeister Bernd Schüt-
zeneder, SP-Vizebürgermeister
Michael Mollner und Siedler-
verein-Bezirksobfrau Gisela
Peutlberger-Naderer gratulierten
persönlich zur verdienten Aus-
zeichnungundbedankten sich für
den wichtigen Beitrag zum Um-
weltschutz und zur Artenvielfalt
in der Gemeinde.<

Kurt und Inge Feichtner, Bauamtsleiter Jakob Schreibmüller, Michael Mollner, Gi-
sela Peutlberger-Naderer, Helmut Kapeller (stv. Obmann Siedlerverein St. Florian),
Margot und Bernd Schützeneder (v. l.) bei der Verleihung. Foto: Peutlberger-Naderer

rotes kreuz

Freiwillige gesucht
oÖ. Mehr als 24.700 Menschen 
engagieren sich freiwillig im OÖ. 
Roten Kreuz. Jeder von ihnen ist 
unverzichtbar. Wie? Das zeigt die 
Geschichte von Alfred Jobst (67), 
freiwilliger Blutspendehelfer aus 
Kirchheim bei Ried. 

„Freilich!“, meint Alfred Jobst, lä-
chelt und gießt ein Cola in einen 
Trinkbecher. Dann reicht er ihn 
einem Spender, damit dieser wieder 
zu Kräften kommt. Kleine Gesten 
wie diese bestätigen, wie sinnvoll 
und bereichernd das Engagement 
als Blutspendehelfer sein kann.  
„Ich unterhalte mich gerne mit 
Menschen und freue mich, wenn 
ich helfen kann“, sagt der ehemali-
ge Postbedienstete aus Kirchheim, 
der bis 2014 aktiv im Rettungsdienst 
war. Emotionale Einsätze, aber auch 
schwierige Situationen prägen seine 
langjährige Rotkreuz-Karriere. 
Einen Beitrag für das Zusammen-

leben zu leisten, ist Alfred wichtig. 
Freiwillige Helfer wie er werden lau-
fend gesucht. Egal, ob im Blutspen-
dedienst, im Rettungsdienst, im Be-
suchsdienst, bei Essen auf Rädern, 
als Mitarbeiter in Rotkreuz-Märk-
ten, in der Arbeit mit Jugendlichen 
oder in anderen Bereichen „Wir 
haben die passende Jacke“, erklärt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Gottfried 
Hirz. www.roteskreuz.at/ooe, Tel. 
0732 7644-157<� Anzeige

Der freiwillige Blutspendehelfer Alfred 
Jobst engagiert sich seit vielen Jahren 
im OÖ. Roten Kreuz.  Foto: OÖRK/Ried

Leeb baLkone

Für den schönsten 
Platz an der Sonne
oÖ. Als Europas führender Her-
steller bietet Leeb über 200 De-
signmodelle, die individuell in 
Aluminium, Glas oder täuschend 
echter Holzoptik gestaltet werden 
können. Egal, ob modern, klas-
sisch oder rustikal – die Design-
vielfalt lässt keine Wünsche offen. 
Es ist definitiv für jeden Haustyp 
das passende Modell dabei.

Die Vorteile auf einen blick
Langlebig und wartungsfrei: 
Dank der patentierten Alu Com-
fort Plus®-Beschichtung bleiben 
Leeb-Balkone witterungsbestän-
dig und dauerhaft schön.
Individuelle Gestaltung: Viel-
fältige Materialien, Farben und 
Formen – perfekt abgestimmt 
auf das eigene Zuhause.
Nachhaltig produziert: Gefertigt 
in Kärnten, verlassen jährlich 

über 80.000 Laufmeter Balkone 
das Werk.
Mit einem Leeb-Balkon erweitert 
man seinen Lebensraum stilvoll 
und steigert den Wert der Immo-
bilie. Jetzt gleich einen kosten-
losen Beratungstermin verein-
baren und die Vielfalt hautnah 
erleben!<� Anzeige

Balkone von Leeb Foto: Leeb Balkone GmbH

Gratis-Hotline: 0800 202013
www.leeb.at
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HUNDESCHULE ÖGV ENNS

Eifer im Frühjahr
ENNS. Im Frühjahrskurs der Hun-
deschule ÖGV Enns standen viele
motivierte Mensch-Hunde Teams
in den Startlöchern, die es kaum
erwarten konnten, Neues zu ler-
nen. Von der Dogge bis zum Chi-
huahua, vom Hüte- bis zum Jagd-
hund waren viele unterschiedliche
Rassen vertreten.
Der ÖGV Enns ist ein gemein-
nütziger Verein, dessen Trainer

mit sehr viel Herzblut an einer bes-
seren Bindung zum vierbeinigen
Freund arbeiten.
Jeder ist eingeladen, die Fachleute
unter unten angeführten Kontakt-
daten mit Fragen zum neuen Hun-
dehaltergesetz oder. Kurszeiten
oder Termine für Einzeltrainings
und Sozialwalks zu konsultieren.
Infos: Obmann Horst Wagner
0664/3838533<

Motivierte Hunde mit Herrerl und Frauerl Foto: ÖGV Enns

KINOTIPP

Doppeltes Spiel
George Woodhouse (Michael
Fassbender) ist ein britischer
Elite-Agent. Eines Tages er-
hält er den höchst brisanten
Auftrag, einen Verräter in den
eigenen Reihen aufzuspüren,
bevor dieser einen verheeren-
den Computervirus in Umlauf
bringen kann.

Man übergibt George eine Liste
mit fünf verdächtigen Personen:
Vier davon sind Freunde und
Kollegen – die fünfte ist seine
eigene Ehefrau Kathryn (Cate
Blanchett), die selbst zu den
mächtigsten und vertrauenswür-
digsten Mitarbeiterinnen der Or-
ganisation zählt. Auf einer Spur
aus immer neuen Lügen und Ge-
heimnissen kommt George sei-
nem Ziel Stück für Stück näher –
und mit jeder neuen Enthüllung
scheint Kathryn weiter ins Visier
zu geraten. Je näher er der schein-

bar unvermeidlichen Wahrheit
kommt, desto mehr muss er sich
fragen, auf welcher Seite er steht
– auf der seiner Frau oder der sei-
nes Landes.< Anzeige

„Black Bag – Doppeltes
Spiel“
Ab 15. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

Kann Michael Fassbender seiner eige-
nen Frau trauen?
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TIERHEIM

Zuhause gesucht
LINZ. Die Seniorinnen Emma und
Bella (1) sowie der junge Rüde
Teddy (2) warten im Linzer Tier-
heim auf ein neues Zuhause. Die
elfjährige Shih-Tzu-Hündin Em-
ma und ihre 13-jährige Pekinesen-
Freundin Bella haben ihr bisheri-
ges Leben Seite an Seite verbracht
und suchen daher ein gemeinsa-
mes Zuhause, in dem sie ihren Le-
bensabend in Geborgenheit ver-
bringen können. Der dreijährige
Kleinspitz-Rüde Teddy begegnet
Fremden zunächst mit Vorsicht,
gewinnt aber mit Geduld Vertrau-

en und zeigt sich dann anhänglich
und verschmust. Seine größte
Herausforderung ist das Allein-
bleiben. Ein ruhiges Zuhause mit
viel Zeit, Einfühlungsvermögen
und Geborgenheit wäre ideal.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 14. Mai              
Wendepunkt – 4. Eisheiliger Bonifatius
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln 
Günstig: Beerensträucher pflegen; Fruchtpflan-
zen u. hochwachsende Gemüse setzen; backen u. 
Butter rühren; Wohnung lüften; Malerarbeiten, die 
meisten Aufräumarbeiten; Rückengymnastik; gute 
Tendenzen bei Operationen, abnehmen u. fasten 
Ungünstig: Kopfsalat setzen; jäten

DO 15. Mai              
ab 22:00 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond – 
Eisheilige „Kalte“ Sophie – Siehe gestern

FR+SA 16.+17. Mai              
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse säen und 
setzen; Unkraut jäten; Kompost ansetzen; schwa-
che Wurzeln düngen; Gartenwege anlegen, Zäu-
ne herstellen; ernten und einkochen; Heilkräuter 
(Wurzeln) sammeln; Salben herstellen; alle Haus-
arbeiten; heilende Bäder; kosmetische Behand-
lungen; Hühneraugen entfernen; Zahnbehandlun-
gen; Nagelpflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung

SO+MO 18.+19. Mai              
bis 07:30 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: was getrocknet werden soll ernten; Ver-
blühtes entfernen; großer Hausputz; Fenster put-
zen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen 
und alte Dinge verstauen oder weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen und Warzen 
entfernen; chemische Reinigung; künstlerische 
Aktivitäten; Reisen antreten
Ungünstig: Pflanzen gießen, weil verstärkt 
Schädlinge auftreten; fast alle Gartenarbeiten

DI 20. Mai
ab 14:30 Uhr Fische – aufsteigender Mond  
Siehe gestern und morgen

MI 21. Mai
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Rasen mähen; Unkraut jäten; Brennnesseln 
sammeln; Wasserbau; Wasserinstallationen; Wä-
sche waschen; Fenster putzen; berufliche Bespre-
chungen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage; Sauna; Zahnbehandlun-
gen; Warzen entfernen
Ungünstig: ernten; einkochen; umsetzen oder 
umtopfen;  Haare schneiden und waschen; Ma-
lerarbeiten

DO 22. Mai
ab 18:30 Uhr Widder – aufsteigender Mond 
Siehe gestern
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Oberösterreich – Salzburg 
– Bayern. Es geht rund im 
grenzüberschreitenden Ent-
deckerviertel um Braunau, 
Simbach, Burghausen,  Ib-
mer Moor und Mattighofen! 
Im wahrsten Sinne des Wor-
tes. Mit dem E-Bike, dem 
Mountainbike oder einem 
sportlicheren Gravelbike? 
Mit Genuss jedenfalls.

Entdeckerradtour nennt sich 
die neue, 180 Kilometer lan-
ge Schleife. Durchaus gemüt-
lich in drei bis vier Tagen zu 
erradeln. Nächste Woche 
wird diese spektakuläre Tour 
offiziell eröffnet. Im Süden 
hat man die Wahl zwischen 
einer Seenvariante und einer 
Panoramaversion. Im Wes-
ten – entlang von Inn und 
Salzach – kann man entwe-
der „drent“, also drüben in 
Bayern, oder „herent“ auf  
österreichischer Seite in die 
Pedale treten. Weil es sich um 
eine Rundtour handelt, ist der 
Einstieg fast überall möglich. 
Wer es auch bei der Anreise 
klimaschonend hält, kann 
vielerorts direkt vom Bahn-
steig aus in die Entdeckerrad-
tour einsteigen. 
Die Entdeckerradtour als vor-
läufiger Höhepunkt des in-
zwischen über 700 Kilometer 
umfassenden Radangebots, 
umrundet die gesamte Zwei-
länder-Region und erschließt 

damit viel Entdeckenswertes. 
Auch wer gemütlich radelt, 
findet ausreichend Zeit zum 
Genießen. Denn dafür sind 
sowohl wir Oberösterreicher 
als auch die Bayern bekannt: 
Gemütlichkeit, eine g‘schma-
ckige Jause und das eine oder 
andere süffige Bier. 
Die attraktive Runde führt 
auch durch alle fünf  kleinen 
Städte mit historischen Stadt-
kernen: Simbach, Braunau, 
Mattighofen, Tittmoning und 
Burghausen. Dazwischen ein-
zigartige Naturräume, mit 
Entdeckertipps für spezielle 
Kulinarik sowie kulturelle 
Highlights. Die Auen entlang 
von Inn und Salzach sowie 
der Salzach-Durchbruch sind 
atemberaubend – und mit 
dem Rad gut erreichbar. Die 
nach Norden anschließende 
Hagenauer Bucht wiederum 
ist Teil des Europareservats 
Unterer Inn und von Natur 
aus ein Paradies für unzählige 
Vogelarten. Übrigens: Gleich 
acht Seen liegen im Entde-
ckerviertel. Und das Ibmer 
Moor. Gemeinsam mit dem 
Weidmoos ist es die größte 
zusammenhängende Moor-
landschaft Österreichs. 
Herausragende Ausblicke in 

die alpine Bergwelt Oberös-
terreichs und des Salzburger 
Landes, dazu noch besondere 
Einblicke in Museen und au-
ßergewöhnliche Kleinode am 
Wegesrand: Auch das liegt 
auf  der Entdeckerradtour. 
Hinweise dazu findet man 

nicht nur in Broschüren und 
der Radkarte, sondern direkt 
auf  der bestens ausgeschilder-
ten Schleife. 

Alle Infos auf  einen Blick un-
ter www.entdeckerviertel.at
 Anzeige

Kultur entdecken – Natur erkunden

Entdecker-Radtour grenzenlos

Radgenuss Fischerbunnen in Braunau  Foto: ARGE Innradweg_Josef Reiter

Kostenlos ist die Radkarte des Entdeckerviertels. Für die neue, 
insgesamt 180 km lange Entdeckerradtour gibt es zudem 
eine informative Broschüre. Natürlich ebenfalls KOSTENLOS. 

Bitte anfordern unter: info@entdeckerviertel.at

Weitere Infos unter: www.entdeckerviertel.at

Radkarten kostenlos erhältlich

Weitere Infos unter: www.entdeckerviertel.at

RUHE GENIESSEN -
DAS ABENTEUER ENTDECKENABENTEUER ENT

OBERÖSTERREICH ° SALZBURG ° BAYERN

www.entdeckerradtou

DIE ENTDECKER-RADTOUR

uuur.at RADL‘N GENIESSEN -ECHTES ENTDECKENS ENTDECKOBERÖSTERREICH ° SALZBURG ° BAYERN

www.entdeckerviertel.at

NEU
ab Mai 2025ENTDECKER-RADTOUR

JETZT
KOSTENLOS

BESTELLENUND ENTDEC
KEN

N -
N
viertel.at

DECKER-RADTOUR

gratis

Tannberg Lochen am See 
 Foto: Entdeckerviertel_Brothers
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HAUSHALT

Technik allein spart keine Energie
Neue Studie von AEG zeigt:
Nachhaltige Haushaltsgeräte
werden zu selten effizient
genutzt.

Die repräsentative Online-Befra-
gung unter 1.009 Österreichern
zwischen 18 und 75 Jahren be-
legt: Die Ausstattung mit nach-
haltigen Haushaltsgeräten ist be-
achtlich. So geben 74 Prozent der
Befragten an, dass ihr Geschirr-
spüler über ein ECO-Programm
verfügt, ebenso viele nennen die
Waschmaschine. Trotzdem nut-
zen nur 31 Prozent das ECO-Pro-
gramm ihrer Waschmaschine im-
mer. Und das, obwohl beim Ge-
rätekauf 81 Prozent auf Nachhal-
tigkeit achten. Beim Geschirr-
spüler ist die Bilanz besser: Hier
verwenden 45 Prozent das ECO-
Programm immer, weitere 35
Prozent gelegentlich.

Sonderfall Kühlschrank
Ein Sonderfall ist der Kühl-
schrank: Dort erfreut sich die
„LongFresh“-Funktion beson-
dererBeliebtheit – 68Prozent der
Besitzer nutzen sie immer. In
anderen Gerätekategorien wie
Trocknern, Backöfen oder
Staubsaugern fällt die konse-
quente Nutzung nachhaltiger
Optionen deutlich geringer aus.

ECO-Programme: Prinzip
„Waschkreis“
Als Haupthindernis für die Nut-
zung nachhaltiger Programme
nennen 48 Prozent die längere
Betriebsdauer. Fast ein Drittel
beklagt eine eingeschränkte
Leistung – beispielsweise beim
Reinigungsergebnis. Und jeder
Fünfte bleibt aus Bequemlich-
keit bei gewohnten Einstellun-
gen. Diese Ergebnisse zeigen: Es

gibt noch viel Informationsbe-
darf – vor allem im Hinblick auf
die Funktionsweise energiespa-
render Technik. Denn was vie-
len nicht bewusst ist: Ein länge-
rer Waschgang bedeutet nicht
automatisch einen höheren
Energieverbrauch. Im Gegen-
teil: Durch längere Laufzeiten
können moderne Geräte mit we-
nigerWasser, Strom undWasch-
mittel arbeiten. „Die Einsparung
ergibt sich durch das optimierte

Zusammenspiel von Zeit, Was-
ser, Energie und Waschmittel.
Wenn ich auf einer Seite – etwa
bei den Ressourcen – einsparen
möchte, wirkt sich das diametral
auf die andere Seite – die Zeit –
aus. Der Waschvorgang dauert
dann länger. Dieses Prinzip, oft
als ‚Waschkreis‘ beschrieben, ist
ein zentrales Element moderner
Nachhaltigkeitstechnologien“,
erklärt Martin Bekerle, Marke-
tingleiter bei AEG.<

Die ECO-Programme werden recht selten genutzt. Foto: Goffkein/stock.adobe.com

Hauser – Die Malerei

Neuer Glanz für jedes Zuhause –  
Fassadensanierung mit Handwerkerbonus
st. Valentin. Ein Zuhause, 
das in die Jahre gekommen ist, 
kann durch eine frische Fassa-
densanierung wieder in neuem 
Glanz erstrahlen und ist somit 
vor weiteren Witterungseinflüs-
sen geschützt. 

Die Maßnahme wirkt sich nicht nur 
positiv auf das Erscheinungsbild 
aus: Brüchige Anstriche, Algenbil-
dung und feine Risse ermöglichen 
das Eindringen von Feuchtigkeit und 
führen langfristig zu kostspieligen 
Schäden. Eine professionelle Sanie-
rung schützt die Fassade nachhaltig, 
verlängert deren Lebensdauer und 
erhält den Wert der Immobilie.

1.500 euro sparen mit dem 
Handwerkerbonus
Die Förderung machen die Fassa-
densanierung besonders attraktiv. 

Der Handwerkerbonus entlastet 
das Budget und hilft, Folgekosten 
durch vorbeugende Maßnahmen 
zu vermeiden. Die Arbeiten er-
folgen effizient und diskret – ein 
Betreten des Gebäudes ist nicht er-
forderlich. So bleiben Privatsphäre 
und Ordnung gewahrt. Auch die 

gründliche Reinigung nach Ab-
schluss der Arbeiten ist Teil des 
Leistungsversprechens.

erfahrungen, die überzeugen
„Fünf Jahre nach der Auffri-
schung sieht die Fassade aus wie 
neu. Jeder fragt, ob das Haus neu 

gebaut wurde“, freut sich Hauser-
Kunde Michael H. „Von der Pla-
nung bis zur Durchführung war 
alles perfekt“. Eine persönliche, 
kostenlose Beratung bietet nähere 
Infos zum Handwerkerbonus und 
zum gesamten Leistungsspekt-
rum.<� Anzeige

Eine sanierte Fassade kann wieder wie neu glänzen! Foto: andUP photo
Hauser – Die Malerei
•	Linz	OÖ	
0732	372360	
office@malerei-hauser.at

•	St.	Valentin	NÖ	
0676	848624206

www.malerei-hauser.at

QR-Code scannen und 
mehr erfahren!
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MetallManufaktur Maurhart

Alles neu macht der Mai
asten. Wenn der Mai den 
Garten in frisches Grün und 
erste Blüten hüllt, ist das grüne 
Wohnzimmer nicht mehr weit. 
Jetzt ist der ideale Moment, mit 
hochwertigen Materialien und 
maßgefertigten Elementen indi-
viduelle Akzente zu setzen. 

Pflanztröge aus Cortenstahl oder 
Edelstahl – der auch farbig pulver-
beschichtet werden kann – ergän-
zen die Natur optisch und funk-
tional dank ihrer Langlebigkeit. 
Auch für Rankhilfen ist Metall 
damit das Material der Wahl und 
stellt eine solide Basis für leben-
dige Wände dar. Sie können auch 
bei einem Sichtschutz aus Metall 
und Glas integriert werden, der 
private Räume zur Entspannung 
oder auch für eine Gartendusche 
schafft. Die Metallmanufaktur 
Maurhart verbindet gscheites 

Handwerk mit feschem Design 
und fertigt Sonderlösungen, die 
den Garten aufwerten: langlebig, 
pflegeleicht und einzigartig. Ob 

schlichte Eleganz in Edelstahl 
und Glas oder die natürliche 
Patina von Cortenstahl – es wer-
den Besonderheiten geschaffen, 

die mit der Natur spielen. So 
wird aus jedem Garten ein Teil 
des Wohnraumes, der mit den 
Jahreszeiten wächst.<�Anzeige

Maßgefertigte Pflanztröge aus Cortenstahl von Maurhart Fotos: Maurhart Sichtschutzwand aus Edelstahl und Glas

GARTEN

Bier und Backpulver
gegen Schädlinge
Statt Pestiziden haben sich
viele Hausmittel gegen Schäd-
linge und Krankheiten im
Garten bewährt.

So zeigt Molke eine sehr guteWir-
kung gegenMehltau. Undmit dem
Backpulver Hydrogencarbonat
kann man neben echtem Mehltau
auch Apfelschorf erfolgreich be-
kämpfen. Eine Brühe aus Brenn-
nessel vertreibt nicht nur Blattläu-
se undApfelwickler, sondernwirkt
auch gegen viele Pilzerkrankun-
gen. Undmit Bier lassen sich wun-
derbar spanische Wegschnecken
fangen – leider mit dem Nebenef-
fekt, dass das Bier für Schnecken
so köstlich schmeckt, dass auch die
Schnecken ausNachbarsGarten zu
einem in denGarten kommen.Was
Schädlinge betrifft, ist Abwarten

und nichts tun, häufig sogar der
beste Pflanzenschutz. Diesen
Frühling kannman dazu eineBlatt-
lauskolonie über einige Wochen
beobachten. In der ersten Woche
werden dieBlattläuse immermehr,
aber schon ab der zweiten und drit-
ten Woche kommen die Nützlin-
ge. Florfliegen, Marienkäfer und
Schwebfliege legen die erstenEier,
meist gelb oder weiß gefärbt. Ab
dann beginnt ein wahres Gemet-
zel: Die hungrigen Larven machen
sich über die Blattläuse her, und
eine nach der anderen wird aus-
gesaugt.<

Schnecke im Garten Foto: Tomasz/stock.adobe.com

m e t a l l m a n u f a k t u r

Asten • maurhart.at • 07224/66109
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Aktuelles

Antiquitäten

Dienstleistungen

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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Alles Gute zum 40er  
wünschen dir deine 3 Mädls  

Julia, Carina und Bianca

Alles Gute zum Alles Gute zum 

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-enns@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 732 7895 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857
Int. WELSER MÜNZBÖRSE
AN & Verkauf, Schätzung,
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie, ...
Samstag 17.05.2025
von 11 - 16.30
Stadthalle 4600 Wels,
Pollheimerstrasse 1
www.muenzvereinwels.at

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Claudia 64 J. Wenn Du je-
manden suchst, der mit Dir
durch dick u. dünn geht, dann
könntest du schon einmal den
Hörer abheben. Bist du etwas
sportlich, liebst die Natur, Ku-
scheln u. Leidenschaft, dann
freue ich mich auf dich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

die Nummer Deins im Job Finden

ALFA ROMEO TONALE
AB 159€ PRO MONAT

*Stand: April 2025. Verbrauch (kombiniert): 5,3-5,4 l/100km, CO2-Emission: 138-143 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Berechnungsbeispiel:
Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Tonale ICE MY25 130 PS Diesel Sprint. Kaufpreis 38.140 €; Eigenleistung 9.535 €; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 0,99%; monatliches Leasingentgelt 159 €;
Gesamtleasingbetrag 28.605 €; Effektivzinssatz 1,16%; Kilometerleistung 15.000 km pro Jahr; Restwert 23.627 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 152,59 €; Gesamtbetrag 29.503 €. Kaufpreis beinhaltet
modellabhängigen Boni der FCAAustria GmbH. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SANiederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss, sowie Einreichung im Zeitraum vom 01.04.2025 bis auf Widerruf, längstens bis 30.06.2025.
Weitere Details bei Ihrem Alfa Romeo-Partner. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. Satzfehler vorbehalten.

JETZT IM 0,99% FIXZINSLEASING
MIT 4 JAHREN GARANTIE

OELLINGER ENNS
Dr. Renner Str. 19, 4470 Enns, Tel. 07223/83 233-0
www.alfaromeo-partner.at/oellinger-enns

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Am Freitag, 30. Mai und am 
Samstag, 31. Mai haben wein- und 
naturbegeisterte Gäste die einzigartige 
Gelegenheit, die Weine der Lutzmanns-
burger Winzerfamilien Rotweingut 
Prickler, Weinbau Christian Rohrer, 
Weinbau Familie Hans Rohrer, Wein-
gut Schlögl, Weinbau Hubert Toth, 
Winelife – Weingut Familie Toth und 
Weinbau Edwin Weber am Ort ihres 
Ursprunges zu verkosten: bei einem 
Glas Lutzmannsburger Blaufränkisch 
inmitten der blühenden Reben lässt sich 
das Rotweinerlebnis Lutzmannsburg 
besonders stimmungsvoll entdecken 
und genießen!

Wein und Genuss im  
Blaufränkischland
Die Weinblüten-Wanderung führt über 
einen 2,3 Kilometer langen Weg entlang 
der Weingärten am Lutzmannsburger 
Hochplateau und ist für alle Altersgrup-
pen einfach und barrierefrei begehbar. 
Passend zum Wein wird an mehreren 
Genuss-Stationen für Stärkung mit regi-
onaltypischen Speisen und Schmankerln 
gesorgt. Kinder dürfen sich auf ein 
spannendes Weinblüten-Spürnasen-

Quiz und vielfältige Spielangebote 
freuen.  Sonneninseln mit bequemen 
Liegestühlen laden zu Verschnaufpau-
sen und zum Genießen der herrlichen 
Naturlandschaft mit traumhaftem 
Rundumblick vom Günser Gebirge bis 
weit in die pannonische Tiefebene ein.
Beginn: jeweils 14 Uhr. Eintritt frei!

www.rotweinerlebnis.at
www.mittelburgenland-rosalia.at 

Weinblüten-Wanderung in Lutzmannsburg

Top-Tipp

QR-Code scannen und
mehr Infos erhalten!
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Rosa 63J. fesche Witwe,
ordentliche gute Haus-
frau- bescheiden u. liebevoll,
möchte gerne mit einem boden-
ständigen, ehrlichen Mann (ger-
ne auch älter) die Einsamkeit
beenden. Mobil + umzugsbe-
reit. 0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Witwe 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen, Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MALER-GESELLE
innen&aussen
 0664-2542347

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Derbi Senda DRD X-Tre-
me SM, 9/2012, 26.900 km,
vieles neu gemacht, Pickerl ge-
rade gemacht, Abholung in
Perg, VP: € 1.600,-  0660-
9414176

Chopper UM Renegade
Commando 125 ccm,
Bj. 08/21, 12 PS, 4.480 km,
unfallfrei, Garagenplatz,
VP € 2.100,-.
 0699 10413671
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

Wir suchen für unser Haus

Koch (m/w/d)
Vollzeit (40 Wochenstunden bei 5-Tage Woche)

Mindestgehalt von € 2.300,00 brutto/Monat (Vollzeitbasis)
Vordienstzeiten anrechenbar

Unser Angebot: Eine sichere Arbeitsstelle (keine Saisonstelle)

Bewerbung bitte nur online unter: https://www.rehaklinikenns.at/karriere/ 
Rehaklinik Enns GmbH, Bahnhofweg 7, 4470 Enns

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

die Nummer Deins im Job Finden

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

• Mitarbeit in Projekten und Erstellung von Präsentationen

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Kaufmännische Ausbildung (HAK, HBLA, FH, Uni)
• Analytische Fähigkeiten
• Sehr gute MS-Office-Kenntnisse
• Erfahrung mit einem ERP-System von Vorteil

DAS BIETEN WIR:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit, in der Sie neben Ihrer 

Teamfähigkeit auch Ihre analytischen Fähigkeiten unter 
Beweis stellen können

• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter
öffentlicher Verkehrsanbindung

• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Positives und angenehmes Betriebsklima
• Flexible Zeiteinteilung durch Gleitzeitregelung
• Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV € 2.552,–

(Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung)

Zur Verstärkung unseres erffrfolgreichen Teams bei den OÖNachrichten
in Linz suchen wir

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ 
des Bundeslandes. Unser Produkt landet täglich frisch auf den 
Frühstückstischen. Wir sind die einzige unabhängige Tageszeitung 
in oberösterreichischem Privatbesitz und wichtiger Bestandteil 
des renommierten Medienhauses Wimmer.

Controller (m/w/d)
Vollzeit 37 h/Woche

Telefon 0732/7805-840
e.grueneis@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote 
und mehr Informationen �nden 
Sie unter jobs.nachrichten.at

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Erstellung von Controlling-Berichten
• Mitwirkung bei der Budgeterstellung, -kontrolle und 

den Budgetforecasts
• Analyse der Kosten- und Erlösstrukturen
• Implementierung und Weiterentwicklung von Managementreports
• Mitarbeit in Projekten und Erstellung von Präsentationen

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Online-Auktion
Start ab 21. Mai 2025

Jetzt
registrieren auf
auktion.tips.at

O li A
Die große Tips
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Bis zu
50%
sparen

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Einfamilienhaus
in Ungarn - Kutas! 156 km bis
Eisenstadt, Grenze Österreich,
100 m² Wfl., 1.600 m² Grund-
fläche, unterkellert und absolut
trocken, teilrenoviert, Wasser
und Strom erneuert, VB
€ 49.000,-  0676 5026812

Schöne(s) HAUS/WOHNUNG
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Garage mit 32m² zum vermie-
ten auch für Wohnwagen geei-
gent. Bezirk Perg nähe Schwert-
berg, Ried/Riedmark  0660
1943247

Haushaltshilfe gesucht! Ver-
lässliche Haushaltshilfe für 1-
Personenahaushalt in Thaling.
Die Wochenarbeitszeit beträgt
ca. 5 bis 6 Std. Wenn Sie Inter-
esse haben, bitte anrufen unter
  0664 352500 A. Ballmann

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Suchen verlässliche flexible
Kellnerin/Kellner ab sofort.
 07435/53091, Cafe Valenti-
no, 4300 Sankt Valentin, Lan-
genharterstr 13

Suche Arbeit als Staplerfahrer
- auch in Lebensmittel, habe
sehr gute Erfahrung im Lager
und Schichtdienst, gerne auch
Wochenende, FSB und eigenes
KFZ, Kranschein (Funk)
 0664-3471159
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TESTFAHRT

Renault 5 Electric: gegen den Strom
Elektroautos sind inWahrheit zu
groß, zu teuer, zu technoid und
zu weit weg vom Menschen?
Dann hat man den neuen Re-
nault 5 noch nicht gesehen.

Renault darf getrost als Vorreiter
der E-Mobilität gelten. Der Zoe
war lange Zeit das meistverkaufte
Elektroauto, die aktuell oft zitier-
te „leistbare E-Mobilität“ gab es
bei den Franzosen also eh schon
immer. Trotzdem ist der Renault
5 ausmehrerenGründen eine ganz
andere Nummer. Er hat einen be-
rühmten Ahnen, setzt beim De-
sign komplett auf die Retrokarte
und bringt damit das derzeit viel-
leicht am emotionalsten besetzte
Elektroauto auf den Markt.
Zumindest lassen das die Reak-
tionen auf den Testwagen vermu-
ten.DadrehensichmehrKöpfeum,
als man meinen mag, an Ladesta-
tionen ist der R5 zwischen all den
größeren und teureren Modellen
der Star. Das ist eh das größte
Kompliment an die Franzosen: Sie
zitieren an allen Ecken und Enden
das historischeVorbild, ohne in die
Retrofallezutreten.Gleichzeitig ist
aber auch jene Generation begeis-

tert, für welche der alte R5 nur Teil
derelterlichen„Mein1.Autowar“-
Geschichten ist.

Modernes Elektroauto
Seine kompakte Form, die kur-
zen Überhänge und die relativ
wuchtig wirkenden 18 Zöller
wirken wie aus einem Guss, an-
gereichert mit originellen Fea-
tures wie einer Ladeanzeige an
der Motorhaube oder den mar-
kanten Tagfahrlichtern. Für den
R5 werden einige fröhliche Far-
ben angeboten, die Kombi Pop!-
Gelb Lackierung mit Dach in
Black-Pearl des Testmodelles
passt wunderbar zu seinem
freundlichenWesen.
Der Renault 5 kann, soll und will
auch als modernes Elektroauto
wahrgenommen werden. Da-
nach muss man nicht lange su-
chen, allein die serienmäßige
Wärmepumpe oder die optionale
„Vehicle2Load“-Funktion spre-
chen eine deutliche Sprache. Die
Top-Ausstattung „Iconic Five“
beinhaltet dann auch noch Goo-
dies wie induktives Handyladen,
Voll-LED Lichter, OpenR Link
Infotainment und die KI-gesteu-

erte Sprachsteuerung „Reno“.
Auch wenn der Name und De-
tails wie die kompakte Rück-
bank oder der begrenzte Koffer-
raum etwas anderes vermuten
lassen–derRenault ist längstkein
typischer Kleinwagen mehr.
Unterwegs ist das eh nie Thema.
In der ersten Reihe ist Platz ge-
nug, man blickt auf die üblichen
digitalen Errungenschaften, hier
in Form zweier 10“ großer
Screens und freut sich über die lo-
gische Bedienung des Google
Betriebssystems. Weiterer Plus-
punkt: Die gut aussehenden und
Großteils recycelten Materialien.

Gelungenes Fahrerlebnis
Den erwachsenen Eindruck kom-
plettiert das gelungene Fahr-
erlebnis. Der Renault liegt satt auf
der Straße, liebt trotz komfortab-
lem Fahrwerk flott genommene
Kurven. 150 PS und 245 New-
tonmeter haben mit dem Feder-
gewicht leichtes Spiel, acht Se-
kunden vergehen für den Sprint
von 0 auf 100 km/h.DerAkku fast
netto 52 kWh, Reichweiten von
400 Kilometer sind innerstäd-
tisch real, schnellere Etappen ha-

ben weniger negative Folgen als
bei SUV&Co, geladen wird mit
maximal 100 kW.
Als „Iconic Five“ Comfort Ran-
gestartetderRenault5Electricbei
34.390 Euro. So viel Emotion für
so wenig Geld gibt es sonst nir-
gends, wohl auch ein Grund, war-
um der Franzose völlig zu Recht
zum „Auto des Jahres 2025“ ge-
kürt wurde. Mehr dazu auf tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

Renault 5 Electric Iconic
Comfort Range

Motor: 52,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 254 Nm
Reichweite: ca. 350 km
Vmax: 150 km/h
0 auf 100 km/h: 8,0 Sek
Preis ab: 34.390 Euro

Der Renault 5 Electric Iconic Comfort Range ist ab 34.390 Euro zu haben. Foto: www.Fahrfreude.cc



Anzeige22 Sport

AUSWÄRTSSPIELE

Faustball-Bundesliga: Enns 1 unterliegt im
Meister-Play-off, Enns 2 siegt gegen Bozen
ENNS. Die erste Faustball-
Bundesliga-Mannschaft des
AWN TV HAKA Wohnplan
Enns musste im Meister-Play-
off gegen Grieskirchen eine
Niederlageeinstecken. ImSpiel
gegen Bozen siegte die zweite
Ennser Herrenmannschaft.

Bei schwierigen äußeren Bedin-
gungen – starker Wind und ein
schwer bespielbarer Boden – tat
sich Enns von Beginn an schwer
und kam nur phasenweise zu sei-
nem gewohnten Spiel. Die
Grieskirchner nutzten ihre
Chancen konsequent und lagen
rasch mit 2:0 in Sätzen voran. Im
dritten Durchgang fanden die
Ennser besser in die Partie und
gestalteten den Satz lange offen.
Dennoch setzte sich die Haus-

ruckviertler auch in diesem Ab-
schnitt knapp durch. Im vierten
Satz war der Widerstand gebro-
chen, und das Spiel endete mit
einem klaren 0:4. Trotz der Nie-
derlage bleibt der Blick nach
vorne gerichtet – bereits am
Sonntag, 17.Maibietet sichbeim

Auswärtsspiel gegen Frosch-
berg die nächste Gelegenheit auf
den ersten Erfolg im Frühjahr.

Auswärtssieg in Bozen
Die zweite Bundesliga-Mann-
schaft Enns 2 feierte in der Ab-
stiegsrunde einen verdienten

4:1-Auswärtssieg beim SSV
Bozen. Der Auftakt war hart um-
kämpft – der erste Satz ging mit
14:12 knapp an die Oberöster-
reicher. Im zweiten Durchgang
dominierte Enns das Geschehen
klar und gewann souverän mit
11:6. Ein kurzer Rückschlag
folgte im dritten Satz, den die
Gastgeber mit 11:5 für sich ent-
schieden. Doch Enns zeigte Mo-
ral, spielte konzentriert weiter
und holte sich den vierten Satz
mit 11:8. Im letzten Abschnitt
ließen sie nichts mehr anbren-
nen. Mit 11:5 setzten sie den
Schlusspunkt und sicherten sich
so den verdienten 4:1-Erfolg.
Damit setzt sichEnns 2weiter im
Spitzenfeld der Tabelle fest und
sammelt wichtige Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt.<

Die Bundesliga-Mannschaft Enns 2 siegte mit 4:1 gegen den SSV Bozen. Foto: TV Enns

15. INTERNATIONALE RAIFFEISEN OÖ RUNDFAHRT

Harter Schlussakt vom Paneum in
Asten auf die Höss in Hinterstoder
OÖ/ASTEN. Spektakulär beginnt
die OÖ Rundfahrt am 29. Mai
mit einem Bergsprint auf den
Linzer Pöstlingberg. Die letzte
Etappe führt von Asten bis zur
Bergankunft in Hinterstoder.

Insgesamt nehmen 24 Teams aus
über zehn Nationen mit je sechs
Fahrern teil. Mit Spannung wird
erwartet, wie sich die heimischen
Mannschaften präsentieren – allen
voran das TeamHrinkowAdvarics
mit Rückkehrer Riccardo Zoidl.
Nach demRückzug von Team Felt
FelbermayrWels tragennunsiedie
Hauptverantwortung für heimi-
sche Erfolge. Der Präsident des
Oberösterreichischen Radsport-
verbandes, Paul Resch, bringt es
auf den Punkt: „Oberösterreich

wird sich bei der Rundfahrt wie-
der als Mekka des heimischen
Radsports präsentieren.“ Nach
zehn Jahren Pause kehrt das Etap-
penziel des Prologs auf den Haus-
berg der Landeshauptstadt zurück
– auf nur 4,3 Kilometern sind sat-

te 250 Höhenmeter auf den Pöst-
lingberg zu bewältigen. Die mitt-
leren Etappen am Freitag und
Samstag führen über Ried im Inn-
kreis und Aigen-Schlägl und sind
mit 177,6 bzw. 141 Kilometern
ebenfalls anspruchsvoll, aber eher

Übergangsetappen für Ausreißer
oder endschnelle Fahrer.Dochwer
aufs Gesamtklassement schaut,
wird seine Kräfte für den Sonntag
sparen.
Die Etappe am 1. Juni beginnt
beimPaneum inAsten, führt über
132,3 Kilometer durch das ober-
österreichische Alpenvorland
und endet mit dem alles entschei-
denden Schlussstück hinauf auf
die Höss. Ab Kilometer 122 wird
es ernst: Steile Rampen, enge
Kehren und kaum Verschnauf-
pausen lassen keine taktischen
Fehler zu. Genau deshalb erwar-
ten die Organisatoren ein ähn-
lich packendes Finale wie im
Vorjahr, als der Franzose Adrien
Maire die Tour mit 23 Sekunden
Vorsprung für sich entschied.<

Vom 29. Mai bis 1. Juni steht Oberösterreich ganz im Zeichen des Radsports.

Foto: Eisenbauer
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ASKÖ

Ennser Badminton-Nachwuchs holt
sich Edelmetall beim Bozner Frühling
ENNS. Beim internationalen
Badminton-Nachwuchsturnier
„Bozner Frühling“ in Südtirol
staubten Helene Linninger und
Paul Gérard vom Askö Enns
Silber- und Bronzemedaillen ab.

Über 330 Nachwuchsspieler sind
bei dem Turnier in Bozen an den
Start gegangen, um sich Matches
auf hohem Niveau zu stellen. Aus
Enns waren zum zweiten Mal Em-
ma Gérard und ihr Bruder Paul Gé-
rard mit dabei, Premiere auf inter-
nationaler Bühne feierte Helene
Linninger.
Alle drei durften sich dort mit
Sportler aus über 20 Nationenmes-
sen und dabei wertvolle Erfahrun-
gen sammeln. Sehr erfolgreich war
der erste internationale Antritt von

Helene. Sie gewann in der U17 im
Damen-Doppel Silber mit ihrer
Partnerin Theresa Reindl aus Salz-
burg und ebenso Silber im Mixed-

Doppel mit ihrem Partner Dinh
NhatLongausTschechien. „Gleich
beim ersten Antreten bei einem
internationalen Turnier zwei Sil-

bermedaillen mit nach Hause zu
nehmen, erfüllt mich mit großem
Stolz und freut mich riesig“, zeigt
sich Michael Peter Giel, Obmann
des Ennser Askö-Badminton-Ver-
eins, begeistert von den gezeigten
Leistungen.
Paul Gérard errang ebenfalls einen
Stockerlplatz. Er wurde Dritter im
U11 Mixed-Doppel mit Partnerin
Elisa Dander aus Tirol. Für Emma
Gérard ging es dieses Mal leider
ohne Medaille nach Hause. „Auch
der dritte Platz und somit schon die
dritte internationale Medaille des
erst neunjährigen Paul ist erneut
hervorzuheben. Für Emma war es
im ersten Jahr U15 sehr schwer.
Aber diese Erfahrungen helfen
enorm, sich weiterzuentwickeln“,
betont Giel abschließend.<

Helene Linninger und Paul Gérard vom Askö Enns Badminton Foto: Askö Enns Badminton

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!

B
ez
ah
lt
e
A
n
ze
ig
e

Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at

S
y
m
b
o
lb
il
d



Anzeigen Enns24 20. Woche 2025Das ist los

NOSTALGIE

Oldtimertreffen im Schloss Ennsegg
ENNS. Das Schloss Ennsegg
stehtamSamstag,17.Mai,ganz
im Zeichen des Oldtimertref-
fens. Zu bestaunen sind über 70
historische Fahrzeuge. Dazu
gibt es ein buntes Rahmen-
programm.

Um die Oldtimer-Szene zu ver-
netzen, organisiert Manuel
Lackner zumdrittenMal einOld-
timertreffen. Lackner: „Es gibt

viele Leute, die Oldtimer besit-
zen und pflegen und es ist schön,
wenn diese sich kennenlernen
und Erfahrungen austauschen.“
Das Oldtimertreffen im Schloss
Ennsegg beginnt 8 Uhr mit dem
Einlass für Fahr- und Motorräder
und historische Fahrzeuge bis
Baujahr 1980. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich, da das
Platzangebot im Schloss Enn-
segg aber begrenzt ist empfiehlt

sich doch eine Voranmeldung
unter lacky.cars@gmail.com.
Ab9Uhr gibt esGelegenheit zum
Frühstück mit Kaffee und Ku-
chen im Café Vielfalt.
Ab 10 Uhr gibt es Oldtimer-
Rundfahrten mit Live-Modera-
tion mit Wolfgang Simlinger. Ab
12 Uhr gibt's was zu Essen. Spe-

zialität bei der Grillerei sind die
Bratwürstel mit Sauerkraut. Bei
der Tombola gibt es attraktive
Sachpreise zu gewinnen.
Bis 16 Uhr gibt es weitere Old-
timer Rundfahrten. Ein DJ wird
Oldies auflegen. Den gemütli-
chen Ausklang gibt es bis 21
Uhr.<Schnittige Oldtimer Sportwagen Foto: Wolfgang Simlinger

Oldtimer faszinineren Jung und Alt. Foto: Wolfgang Simlinger

„ROMEO & JULIA“

Kulturprogramm am Pöstlingberg:
Theater und Konzerte im Turm 20
LINZ. Der Turm 20 – Theater
und Kulturverein haucht dem
Maximilianischen Wehrturm
am Pöstlingberg wieder kul-
turelles Leben ein – von Shake-
speares „Romeo und Julia“ bis
hin zu Live-Konzerten.

Höhepunkt sind die 13 Sommer-
theater-Vorstellungen von Wil-
liam Shakespeares wohl be-
rühmtesten Stück „Romeo und
Julia“, die Geschichte einer gro-
ßen Liebe, die nach Erfüllung
schreit und doch nicht sein darf.
Romantik pur also im Turm 20
unter freiem Sternenhimmel.
Regie führt David Jentgens, auf
die Bühne gebracht wird der
Klassiker von einem internatio-
nalen Ensemble. Premiere ist am

Mittwoch, 30. Juli. Danach fin-
den die Vorstellungen jeweils
donnerstags bis sonntags bis zum
17. August statt.

Konzert-Auftakt am 23. Mai
Das Programm im Turm 20 star-
tet aber schon früher. Den Auf-
takt macht das Konzert von

Djaro & die anonymen Melan-
choliker am Freitag, 23. Mai. Die
Besucher erwarten Linzer Chan-
sons zwischen Gesellschaftskri-
tik und Poesie. Beginn ist um
19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.
Das weitere Programm: Leserei-
he „Pony am Flughafen“ am 31.
Mai, Jakob Steinkellner Trio am
7.Juni,Fullstream&Eastwoodam
8. Juni, Goethe Groovt – Literatur
in Liedern am 14. Juni, Musik-
kabarett „Revue Blamage Un-
plugged“ mit Max und Moritz am
19. Juni, Gizem am 21. Juni, Pez-
zy & The Artbreakers am 4. Juli,
Fectas Flamencas am 23. August
und Skaputnik am 29. August.<

Mehr zum Programm und
Tickets: sommertheaterlinz.at

Im Turm 20 zieht über den Sommer wieder kulturelles Leben ein. Foto: Domas Schwarz
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AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

Familie Sengl im Valentinmuseum
ST. VALENTIN. Unter dem Ti-
tel „Malerei & mehr“ zeigt das
Valentinmuseum Werke der
Familie Sengl. Die Vernissage
findet amFreitag, dem 16.Mai,
um 19 Uhr statt.

So viel künstlerisches Potenzial
steckt selten in einer einzigen Fa-
milie, was bei der Sengl-Familie
aber der Fall ist und Anlass zu die-
ser erstenFamilien-Ausstellung im
Valentinmuseum gab.

Grenzen zwischen Schönheit
und Hässlichkeit
Peter Sengl feierte im März 2025
seinen 80er und zählt zu den be-
kanntesten und charismatischen
Künstlerpersönlichkeiten Öster-
reichs. Sein Werk zeigt uns die
Grenzen zwischen Schönheit und
Häss­lichkeit, zwischen Freiheit
und Gefangenschaft von Geist,

Körper und Seele, auf und über-
zeugt durch die hohe Qualität der
Ausführung.
Susanne Lacomb-Sengl wurde
1947 geboren, studierte ebenfalls

Malerei und ist Künstlerin. Seit
1965, als sie Peter Sengl im Café
Hawelka kennenlernte, ist sie zu-
gleich Muse, Lebensmensch, Mo-
dell und wohl die größte Kritike-

rin des Künstlers. Ihr Beitrag für
diese Ausstellung ist die Gestal-
tung von motivreich gestickten
Polstern.

Spezielle Formensprache
Deborah Sengl wurde 1974 gebo-
ren und ist eine der erfolgreichsten
Künstlerinnen Österreichs, die mit
ihrer speziellen Formensprache
einen weitgehend neuen Stil ge-
prägt hat. Zuletzt erregte sie gro-
ßes Medieninteresse mit der Ge-
staltung des neuen Escape-Rooms
„Schatten des Zweifels“ zum Ju-
biläumsjahr von Johann Strauss im
MuseumsQuartier inWien.<

Die Familie Sengl stellt im Valentinmuseum aus. Foto: Debroah Sengl

Vernissage:
Freitag, 16. Mai, 19 Uhr
Valentinmuseum St. Valentin
Ausstellung bis 27. Juli.
Geöffnet: Di. und Do., 17 – 19 Uhr,
So.,10 – 12 und 15 – 18 Uhr

FACHSCHULEN ERLA

Fest für Kinder
ERLA. Am Freitag, 16. Mai, von
14 bis 17 Uhr findet das alljähr-
liche Kinderfest in den Fach-
schulen Erla in Klein Erla statt.
Auf dem Programm stehen:
Spielzeugflohmarkt der 4HLS,
eine Bastelwerkstatt, ein Kin-
derkino, Kinderschminken, eine
Kinderdisco, Muffins dekorie-

ren, Spaß und Bewegung und ein
Schätzgewinnspiel.
Um15 und 16Uhr gibt es ein lus-
tiges Kasperltheater. Am Buffet
werden dien Kinder mit süßen
und sauren Köstlichkeiten ver-
wöhnt. Information für neue
Praktikumsfamiliengibtesum15
und 16 Uhr im Seminarraum<

Kinder genießen die Betreueung. Foto: Fachschulen Erla

KURZWORKSHOPS

Museumstag im
Sattlermuseum
HOFKIRCHEN. Im Sattlermu-
seum wird die Internationale
Museumswoche mit Sonderfüh-
rungen,undKurzworkshopsmit
dem Titel „Das gehört nur dir!“
besonders gefeiert.

Die Museumssaison wird mit
dem Museumstag, am Samstag,
17. Mai, von 11 bis 16 Uhr offi-
ziell eröffnet und dauert heuer
vorläufig nur bis Ende Juni.

Neugestaltung
Dann wird das Museum für zwei
Monate wegen der Neugestal-
tung der Dauerausstellung ge-
schlossen. Die Wiedereröffnung
wird am 31. August mit einem
Tag der offenen Tür stattfinden
und ist bis Ende Oktober zu se-
hen.

Bis dahin werden für die Finan-
zierung der neuen Ausstellung
Wertscheine zum Preis von
zwanzig Euro angeboten. Nähe-
re Infos: office@sattlermu-
seum.at oder per Tele-
fon0699/10668323<

Leder und Holz Foto: Sattlermuseum
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PFADFINDER ENNS

Jubiläums-Schaulager zumMitfeiern
ENNS.Die Pfadfindergruppe &
Gilde Enns feiert ihr 30-jähri-
ges Bestehen mit einem Jubi-
läums-Schaulager und lädt alle
Interessierten ein, dabei zu sein.

Die Pfadfinder Enns blicken auf
drei Jahrzehnte voller Aben-
teuer, Gemeinschau und gelebter
Pfadfinderwerte zurück und fei-
ern das mit einem Schaulager.

Am 24. Mai, ab 9 Uhr, verwan-
delt sich das Pfadfinderheim
Enns in der Industriehafenstraße
2ineinenAbenteuerspielplatzfür
Groß und Klein.
Besucher können sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm
freuen.
Neben beeindruckenden Lager-
bauten und traditioneller Pfad-

finderkulinarik erwartet die Gäs-
te ein spannendes Kinderpro-
gramm, die gemütliche RaRo-
Bar sowie ein, stimmungsvolles
Lagerfeuer zumAusklang.
Das Jubiläum bietet die perfekte
Gelegenheit, in die Welt der
Pfadfinder einzutauchen und un-
vergessliche Momente zu erle-
ben.<

Eine klassische Pfadfinder-Küche Foto: Pfadfinder Enns

Farbenfrohe Spiele Farbenfrohe Spiele
für Groß und Klein Foto: Pfadfinder Enns

Stimmungsvolles Lagerfeuer Foto: Pfadfinder Enns

KONZERT

Wirt an der Orgel
ST. VALENTIN. Der pensioniert
Wirt Johannes Pillgrab bietet in
der Pfarrkirche St. Valentin ein
Orgel- undKlavierkonzert in vier
Episoden: „Hommage an die Na-
tur“, „Musikalische Spielerei-
en“, „Zum Nachdenken“ und

„Spannend – entspannend“. Das
Konzert wird durch Live-Pro-
jektionen ergänzt. Moderation:
PeterMoser. Sonntag, 18.Mai,18
Uhr, Pfarrkirche St. Valentin.
Eintritt: freiwillige Spende zur
Erhaltung der Orgel<

Johannes Pillgrab an der Orgel Foto: privat

ZWERG ZATSCH

Mitmachtheater im
Gemeindezentrum
NIEDERNEUKIRCHEN. Die Bü-
cherei lädt am Sonntag, 18. Mai,
um 15 Uhr zu einem Mitmach-
Theater mit Musik, Humor und
Zauberei ins Gemeindezentrum
ein. Gebhard Alber bringt seine
Figuren Zwerg Zatsch, Hexe
Ratsch und Riese Muxemil auf
die Bühne. In ihrem neuenAben-

teuer sorgt ein Zauberspruch für
verrückte Verwandlungen – das
Publikum hilft, alles wieder ins
Lot zu bringen.<

Ideal für Kinder ab drei Jahren
Karten: 8€ (VVK) in der Bücherei,
oder beim Gemeindeamt
11€ an der Tageskassa

Das lustige Theatertrio Silvia Edelsbacher (Hexe Ratsch), Gebhard Alber (Zwerg
Zatsch) und Manfred Seifriedsberger (Riese Muxemil) (v. l.) Foto: Gebhard Alber / zatsch.com
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KINDERROCKKONZERT

Suli Puschban live
ST. VALENTIN. Suli Puschban
steht für freche, lustige, poeti-
sche, emanzipierte Musik für
Kinder. Rockig und flott: Kein
Thema ist zu heiß. Suli Pusch-
ban nimmt ihr Publikum mit auf
eine Reise, die durch viele Fa-
cetten des Kinder-lebens führt.
Dabei geht es mal lauter mal lei-
ser zu.

Suli Puschban selbst, ist ein Phä-
nomen, ein Unikat in der Mu-
siklandschaft, das sich jeder Ein-
ordnung widersetzt.<

Kinderrockkonzert mit Suli Puschban Foto: MecGreenie Production oG

Mittwoch, 4. Juni, 16 Uhr
Valentinum St. Valentin
VVK: Erwachsen 13 / Kinder bis 14
Jahren 8 Euro, Gemeindeamt St.
Valentin; Tagesk.: 15 und 10 Euro
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50%
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Jetzt
registrieren auf
auktion.tips.at

O li A
Die große Tips

Start ab 21. Mai 2025

BENEFIZKONZERT

Landesmusikschüler
singen in Heiml-Halle
KRONSTORF. Die Landesmusik-
schule Enns und die Zweigstelle
Kronstorf laden am Freitag, 16.
Mai, 17.30Uhr, zumKonzert „Die
neugierige kleine Hexe“ in die Jo-
sef-Heiml-Halle ein. Die Einnah-
men werden an die Clini-Clowns
gespendet. In der musikalischen
Geschichte fliegt Lisbet auf ihrem

Hexenbesen durch die Nacht und
landet versehentlich auf dem
Dachboden eines besonderen
Hauses. Kinder der Musikwerk-
statt sowie Instrumentalklassen
aus Enns und Kronstorf gestalten
dieAufführung.Spendengehenan
dieClini-Clowns, die heuer ihr 30-
jähriges Bestehen feiern.<

Freiwillige Spenden kommen kranken und pflegebedürftigen Menschen zugute –
besonders Kindern, die von den Clini-Clowns besucht werden. Foto: Erich Schöfl, LMS Enns

WELLE 1 HÖREN UND
FESTIVALTICKETS GEWINNEN

music radioAlle Infos auf welle1.at

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Top-Termine

ALPEN UND GLÜHEN
ST. VALENTIN. Ein Team aus exzellenten
Instrumentalisten rund um Thomas Gansch
und der Chor Ad Libitum, geleitet von Heinz
Ferlesch, erkundet unter dem Titel „Alpen
und Glühen“ völlig neue Klangwelten.
Sonntag, 18. Mai, 19.30 Uhr, Valentinum
St. Valentin. Karten: oeticket
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GITARREN-MATCH
ENNS. Die Ausnahme-Gitarristen Ben
Granfelt und Thomas Blug, der Bassist Mar-
tin Engelien und der Schlagzeuger Tommy
Fischer liefern sich in der Zuckerfabrik ein
Gitarren-Match auf ihren Stratocastern.
Freitag, 23. Mai, 20 Uhr, Zuckerfabrik Enns.
Karten: www.zuckerfabrik.at
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OPEN AIR: MUTTER SPIELTWILLIAMS
LINZ. Ein grandioses Musikerlebnis verspricht
der Klassik am Dom-Abend „Across the Stars“
mit Musik der Filmmusik-Legende John Wil-
liams – gespielt von Geigen-Virtuosin Anne-
Sophie Mutter und dem Royal Philharmonic
Orchestra, am Dienstag, 8. Juli, 20 Uhr, Dom-
platz Linz. Karten: klassikamdom.at, Ö-Ticket
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ZUCCHERO AUF BURG CLAM
KLAM. Als einer der herausragendsten
Vertreter des Rock- und Blues-Genres in Ita-
lien wird Zucchero am Sonntag, 13. Juli,
Burg Clam rocken. Beginn: 18 Uhr, Einlass:
17 Uhr; weiterführende Infos und Tickets
unter www.clamlive.at/shows und
www.oeticket.com

Foto: Luigi Rizzo

SUMERAUERHOF

Volksmusik und Tanz
ST. FLORIAN. Im Rahmen der
Ausstellung „Hochzeit“ im Su-
merauerhof St. Florian finden
auch musikalische Veranstal-
tungen statt.

Das OÖ Volksliedwerk begleitet
heuererstmalsdieAusstellungmit
musikalischen Veranstaltungen
zum Thema. Von Brautlieder-
Singen über das Erlernen von
Volkstänzen bis zum gemeinsa-
men Kinderlieder-Singen für Fa-
milien reicht das Angebot. Ein
Höhepunkt wird der Volksmusik-
abend „Rund um d’Liab“ mit be-
kannten Volksmusikgruppen, wie
derGoisererKlarinettenmusi oder
der Vilsleit’nmusi, sein.
Vor und nach den Veranstaltun-
gen bietet Thekla Weissengruber,
die Leiterin der Sammlung
Volkskultur und Kuratorin der
Hochzeits-Ausstellung, Führun-

gen an. Die Veranstaltungen sind
beifreiemEintrittzugänglich,eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Nächste Veranstaltungen
DienächstenVeranstaltungensind
das „Brautlieder singen“ mit

Singleiter Hubert Tröbinger und
dem Freistädter Volksmusiktrio
am Sonntag, 18. Mai, um 15 Uhr.
„Volkstänzeentdecken“gilt esmit
Tanzleiter Günter Stieger am
Sonntag, 15. Juni, um 15 Uhr. In-
formationen: www.ooekultur.at<

Am Sumerauerhof wird zur Volksmusik getanzt. Foto: erblehner

AKTIONSWOCHE

Ennser Museen bewegen
ENNS. Unter dem Motto „Mu-
seen bewegen“ feiern 72 Mu-
seen in ganzOberösterreichmit
einer Aktionswoche den Inter-
nationalen Museumstag. Viel-
fältig sind die Programmpunk-
te im Museum Lauriacum.

Im Museum Lauriacum richtet
sicheinAngebotam17.Mai2025
um 10 Uhr speziell an Familien
mit jüngeren Kindern. Der Titel
lautet „Hier gibt es was zu ent-
decken.“

Spielerisch lernen
Spielerisch und lebendig lernen
Familien das Museum Lauria-
cum und die Zeit der Römer in
Lauriacum näher kennen. Für
beide Programmpunkte wird um
Anmeldung unter +43 7223
85362 oder office@museum-
lauriacum.at ersucht.

Schausammlung
Außerdem erläutert am 17. Mai
2025 um 16 Uhr der Museums-
direktor Reinhardt Harreither im
Rahmen eines kostenlosen
Rundgangs durch die Schau-

sammlung im Museum Lauria-
cum wichtige, vielfach kaum be-
achtete Objekte, die eine Vor-
stellung von der kulturellen Aus-
strahlung der römischen Epoche
vermitteln.<

Die Zeit der Römer in Lauriacum, aufbereitet für Kinder Foto: Christine Baumgartner
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Terminanzeigen

DO, 15. Mai

FR, 16. Mai

SA, 17. Mai

SO, 18. Mai

MO, 19. Mai

MI, 21. Mai

DO, 22. Mai

FR, 23. Mai

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Auflösung Sudoku

8 9 1 7 5 4 3 6 2
5 2 4 3 8 6 9 1 7
7 3 6 2 9 1 5 8 4
9 7 8 1 4 3 2 5 6
4 1 2 8 6 5 7 9 3
3 6 5 9 7 2 8 4 1
6 4 3 5 2 9 1 7 8
2 5 7 6 1 8 4 3 9
1 8 9 4 3 7 6 2 5

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
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Tips Shorts – 
 News, die passen!
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Shorts

tips.at/shorts

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store  

downloaden, Screenshot an  
gewinnspiel@tips.at senden 
 und eine Tips-Ballonfahrt  

für zwei Personen  
gewinnen!

Top-Termine

MUSIC OF JAMES BOND
LINZ. „Goldfinger“, „Diamonds Are Fore-
ver“, „Licence To Kill“: Das Royal Philharmo-
nic Orchestra bringt am 7. Juli, 20 Uhr, ikoni-
sche James Bond-Titelmelodien zu Klassik am
Dom am Domplatz Linz. Dazu erklingen die
kraftvollen Stimmen von Lance Ellington (Bild)
und Alison Jiear. Karten: klassikamdom.at
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CHRISTINA STÜRMER AMDOMPLATZ
LINZ. Seit 20 Jahren ist Christina Stürmer
nicht mehr von der Bühne wegzudenken. Auf
ihrer MTV Unplugged-Tour gibt der Pop-Star
aus Altenberg ein besonderes Heimspiel, am
Freitag, 25. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom
am Domplatz Linz. Infos und Tickets unter
www.klassikamdom.at, www.ticketwall.at
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BEWEGUNGSFESTIVAL
LINZ. Am 17. und 18. Mai steigt das Fami-
lienbund-Bewegungsfestival mit Kids-Cup im
Horst-Lauss-Stadion in Pichling. Auf Kinder
und Eltern warten bei freiem Eintritt ver-
schiedene Sportarten zum Ausprobieren, die
Uniqa Bewegungscoaches, ein AirTrack von
Jump Dome uvm. Mehr: ooe.familienbund.at

Foto: OÖ Familienbund

DEICHKIND AUF BURG CLAM
KLAM. Am Freitag, 25. Juli, liefert die
Hamburger Hip-Hop- und Electropunk-
Formation Deichkind eine energiegeladene
Live-Show auf Burg Clam. Beginn: 18 Uhr,
Einlass: 17 Uhr; weiterführende Infos und
Tickets unter www.clamlive.at/shows und
www.oeticket.com

Foto: Tim Brüning

Enns: Lesung & Gespräch mit Ilija Trojanow:
"Das Buch der Macht", d'Zuckerfabrik, 19.30,
Karten: www.literaturschiff.at/tickets

Enns: Stromkosten senken - Sprechstunde der
EEG Enns, Hauptplatz 11, 16 - 18.00

Ennsdorf: Tag der offenen Tür, Kindergarten
Windpassing, 12 - 15.00

Ernsthofen: Workshop: "Digital Überall - Cy-
ber Security", Hotel Vösenhuber, 18.00, VA:
Gesunde Gemeinde, Anmeldung:  07435
8450-15

St. Valentin: Tanzglück mit Judith-Valentina
Mayer, Pfarrsaal, 19.00, Anmeldung:  0650
8403042

Asten: Ehrung von Mitgliedern des Senioren-
bundes, Extrastüberl Seniorenclub, 15.00

St. Florian: Dialogischer Rundgang: "Sume-
rauerhof, ein Blick zurück - Geschichte zum An-
fassen", Stift, 14.30 - 16.00

St. Florian: Programm zum intern. Museums-
tag, Stift, 10 - 14.30, Anmeldung zu den Füh-
rungen:  07224 8902-10

St. Florian: Vortrag: "Blütenreiches Bienen-
jahr im Garten", Referentin: Katja Hinterstei-
ner, FF-Haus, 19.00

St. Pantaleon-Erla: Kinderfest, Schule für
wirtschaftliche und soziale Berufe, 14 - 17.00

St. Valentin: Vernissage der Ausstellung:
"Malerei und mehr", von Sengl Familie, Valen-
tinmuseum, 19.00

Enns: Afrikanisches Konzert des Ennser Sing-
kreises: "Baba Yetu - African Songs", Stadt-
pfarrkirche Enns-St. Marien, 19.00

Enns: Basketball Turnier: "Battle for the Old
CityTower", Hauptplatz 1, 11.00, VA: UBBC Li-
ons Enns Basketball

Enns: "Da gibt es etwas zum Entdecken" –
Zeit im Museum für Familien mit Kindern von
4-8 Jahren, Museum Lauriacum, 10.00, Anmel-
dung: office@museum-lauriacum.at

Enns: Die II. Italische Legion und Lauriacum,
Museum Lauriacum, 16 - 18.00

Ennsdorf: MTB-Fahrtechniktraining für An-
fänger und leicht Fortgeschrittene, ASKÖ-Platz,
13.30 - 16.30, VA: Naturfreunde

Ennsdorf: MTB-Reparatur Workshop, ASKÖ-
Platz, 9.30 - 12.30, VA: Naturfreunde

Ernsthofen: Kinderkonzert des Musikvereins,
Veranstaltungshalle, 15.00

Kronstorf: Woid'n'Wiesn-Gaudi, Waldstadi-
on Thaling, 12.00, VA: SC Tool Time

Niederneukirchen: Familienwanderung der
Naturfreunde, 8.00

Niederneukirchen: Firmung, Pfarrkirche,
16.00

Enns: Genusswanderung rund um Enns, VA:
Naturfreunde, Anmeldung:  0677 64295759

Ernsthofen: Radausflug der Naturfreunde,
TP: Kirchenallee, 10.00

Niederneukirchen: Musikalisches Mitmach-
theater: "Zatsch - Der Zwerg", Gemeindezen-
trum, 15.00

St. Florian: Volksmusik am Sumerauerhof:
"Brautliedersingen", 15.00; Kuratorinnen-Füh-
rungen durch die Ausstellung "Hochzeit",
14.00 & 16.00

St. Valentin: Konzert: "Alpen & Glühen",
Valentinum, 19.30, Karten: Ö-Tickets

St. Valentin: Orgel-Klavier Konzert mit Jo-
hannes W. Pillgrab, Stadtpfarrkirche, 18.00

Kronstorf: MTB-Tour, TP: Naturfreunde-
Haus, 18.00

Kronstorf: Nordic Walking des Pensionisten-
verbandes, TP: Unterhaus, 9.00

Kronstorf: Radfahren des Pensionistenver-
bandes, TP: Josef-Heiml-Halle, 15.00

St. Valentin: Vortrag: "Vergesslichkeit oder
schon Demenz?", Referentin: Bettina Pröll,
Stadtbibliothek, 18.00

Asten: Sprechtag des PVÖ Asten, Senioren-
club, 15.15 - 17.30

Ernsthofen: Maiandacht

Kronstorf: Gymnastik, TP: Naturfreunde-
Haus, 19.00

Kronstorf: Lesung mit Maria Hofstätter: "Ge-
lebtes und ungelebtes Leben", Josef-Heiml-Hal-
le, 19.00, VA: Literaturschiff & Bibliothek

St. Florian: "Con la chitarra in mano" - Ita-
lienischer Singabend für jeden, Pfarrsaal,
18.30, VA: KBW

Enns: Maiandacht, Innenhof Pfarrkirche Enns-
St. Marien, 19.00, VA: KBW

Kronstorf: Ausflug des Pensionistenverban-
des, 9.00, Infos und Anmeldung:  0677
64716196

Kronstorf: Lauftreff, TP: Naturfreundehaus,
19.00
Kronstorf: Maiandacht bei der Goldhauben-
kapelle am Kreuzweg, 19.00

Niederneukirchen: Zwergerltreff, Pfarr-
heim, 9 - 11.00

Asten: Tanznachmittag, Veranstaltungszen-
trum, 16 - 20.00, VA: Pensionistenverband &
Gesunde Gemeinde

Enns: Gitarren-Match mit Blug, Granfelt & En-
gelien: "Made in Heaven", d'Zuckerfabrik,
20.00, Karten: kupfticket.com

Enns: Lange Nacht der Kirchen, Pfarrkirche
Enns-St. Marien, ab 19.00

St. Florian: Lange Nacht der Kirchen, Stift,
ab 18.00

St. Valentin: Konzert von Nazarenko &
Freunde: "Musik ohne Grenzen", 19.30, Kar-
ten:  0664 5103184

17. und 18. Mai:
Linz-Stadt:
(Sa. 12.00 bis Mo. 07.00)
Kleintiere: Mag. Scherfler, 0732 680728
Bez. Linz-Land:
Kleintiere (Sa. und So.):
Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

St. Florian,  Kriftmaurerweg 1: Ausstel-
lung von Anton Kitzmüller: "Im Wandel der
Zeit", zu besichtigen nach Vereinbarung unter:
 0680 3147594, bis 31. Mai 2025

St. Florian,  Seminarzentrum Stift: Ta-
pisserie Ausstellung von Anneliese Schuber:
"Fluss und Horizont", Öffnungszeiten: täglich
von 10 - 17.00, bis 27. Mai 2025

St. Valentin,  Valentinmuseum: Ausstel-
lung der Sengl Familie: "Malerei & mehr", Öff-
nungszeiten: Di u. Do von 17 - 19.00, So von
10 - 12.00 & 15 - 18.00, bis 27. Juli 2025
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„CATS“-GASTSPIEL

Musical auf samtigen Pfoten: Die
Jellicle-Katzen laden in Linz zum Ball
LINZ. Die vermutlich berühm-
testen Katzen der Welt bean-
spruchen diesen Sommer das
Linzer Musiktheater für sich.
„Cats“, das Original aus dem
Londoner West End, feiert am
10. Juli Premiere und beweist
in einer ebenso authentischen
wie frischen Produktion, dass
dieCharakterkatzenauchnach
über40Jahrennichtsvonihrem
Zauber verloren haben.

Erst sind da nur leuchtende Au-
gen. Hier ist ein Schnurren, da ein
leises Fauchen zu hören. Im silb-
rigen Licht des Vollmondes einer
sternenklaren Nacht verwandelt
sich ein Londoner Schrottplatz
zum Ballsaal der Jellicle-Cats – in
England kindersprachlich abge-
leitet von „dear little cats“. Hier-
zulande würde man wohl einfach
Miezekatzen sagen.
Mit akrobatischen Choreogra-
fien, Zaubertricks und schwin-
genden Hüften wetteifern die
Charakterkatzen um die Gunst
ihres weisenAnführers, Kater Old
Deuteronomy. Einmal im Jahr er-
wählt er die eine Katze, die das

Wunder der Wiedergeburt erle-
ben darf. Nach und nach stellen
sich die Samtpfoten vor, jede hat
ihre Geschichte zu erzählen. Und
wenn sich dann die ausgestoßene
alternde Diva Grizabella nach
vorne traut und von glücklicheren
Tagen singt, wird es mucksmäus-
chenstill: Mit „Memory“ schenkt
sie dem Publikum einen der größ-
ten Momente der Musicalge-
schichte.
Begleitet werden die Darsteller
von einer Live-Band, die sich ob
des raumfüllenden Bühnenbildes
abseits versteckt.

Erfolgreich seit über 40 Jahren
Mit der Uraufführung im Jahr
1981 hat „Cats“ die Musicalwelt
nachhaltig revolutioniert. Rund
um den Globus haben die Jellicle-
Katzen anmutig auf vier Pfoten
mehr als 73 Millionen Zuschauer
inüber 30Ländernbegeistert.Und
ein Ende der Erfolgsgeschichte ist
nicht in Sicht. Denn auch über 40
Jahre nach der Premiere im Lon-
doner West End haben die Cha-
rakterkatzen – vom durchtriebe-
nen Macavity über den Zauber-

kater Mistoffelees und die
schneeweiße unschuldige Victo-
ria bis hin zum unwiderstehlichen
Draufgänger Rum Tum Tugger –
nichts von ihrer generationen-
übergreifenden Faszination ein-
gebüßt.Noch immerziehensiedas
Publikum in den Bann, das so
vielfältig ist, wie die Katzenban-
de selbst.

Grundlage für das Musical war
übrigens die Gedichtsammlung
„Old Possum’s Book of Practical
Cats“ des Literaturnobelpreisträ-
gers T.S. Eliot. Sein inniges Ver-
hältnis zu den Vierbeinern durch-
zieht sein gesamtes literarisches
Werk. Insbesondere für seine Pa-
tenkinder Tom Faber und Alison
Tandy erfand er immer wieder
neue Katzenpersönlichkeiten, die
auch in „Cats“ zuerleben sind.Der
Dramaturg und Regisseur Trevor
Nunn entwickelte daraus ein
Konzept, das auf der Bühne funk-
tioniert. Passend dazu kompo-
nierte Andrew LloydWebber sein
Meisterwerk – ein Genre-Mix mit
einzigartigenMelodien, die längst
selbst zu Klassikern geworden
sind. Gillian Lynnes Choreogra-
fien und die Kostüme von John
Napier, der auch das Bühnenbild
schuf, machen das Gesamtkunst-
werk bis heute perfekt.
Gespielt wird bis einschließlich
3. August, teils nachmittags und
abends.<

Alle Spieltermine und Karten:
www.landestheater-linz.at

Die Jellicle-Katzen kommen diesen Sommer nach Linz: Gespielt wird von 10. Juli bis 3. August im großen Saal des Musiktheaters. Fotos: Xiadong

Nicht nur die zeitlosen Melodien ver-
zaubern das Publikum, auch die akro-
batischen Choreografien.
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest
26.10. - 30.10.2025

Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und 
Budapest im Abendlicht erstrahlt. Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS Amethyst 1. Bei 
Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Reisebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie 
brauchen nur noch einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Das erwartet Sie:

• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  
Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)

• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre,  
Bratislava & Budapest

• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau

• Nachmittagskaffee & Kuchen,  
Galadinner zum Nationalfeiertag

• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimat-
bahnhof nach Passau und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle:  
Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene +  
1 Kind = Familienpreis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket  
2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-. Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Foto: iStock

5 Tage ab 

590,-

Foto:Adobe Stock

Foto: iStock

Fotos: MS AMETHYST 1

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special
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